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r Teil - Partie offielle -
Abbanden gekommene Werttitel - litres disparus — Titoli smarriti

Die Kraftloserklärung der Stammaktie der Kohlenzentrale in Liq., in
Basel, Nr. 115727, von Fr. 500, samt Dividendencoupons wird begehrt. Gemäss
Beschhiss. des Zivilgerichtes' de6 Kantons Basel-Stadt vom 27. April 1921'
wird der;unhekannte Inhaber aufgefordert, den Titel innert drei Jahren, also
bis Mittwoch, 14. Mai 1924, der Unterzeichneten vorzuweisen, sonst wird
derselbe nach Ablauf der Auskündigungsfrist für kraftlos erklärt. (W 2763)'

Basel, den 14. Mai 1921. Zivilgerichtsschreiberei.

Dureh Beschluss der II. Kammer des Obergerichtes des Kantons Zürich
vom 29. April 1921 wurde der Aufruf des' vermissten Sehuldhriefes für.
Fr. 20,000, datiert den 31. Oktober 1899, lautend auf die Firma L. Zellweger,
Badenerstrasse Zürich 3, zugunsten des J. Kuhn, Schienhutgassel Zürich 1,
lastend auf Liegenschaften an der Diener- und Magnusstrasse in Zürieb 4
(letzte Schuldnerin: die Firma Genossenschaft *ür die Sozialwerke der
Heilsarmee in Bern; letzte Gläubiger: die Erben des J. Kuhn), bewilligt.'.

Jedermann, der über das Schicksal der Urkunde Auskunft geben kann,
wird aufgefordert, diesseitigem Gericht binnen eines Jahres von .heute an
Anzeige zu machen. Sollte keino Meldung eingehen, so würde die Urkunde
alsdann als kraftlos erklärt werden.' (W 2773.)

Ztirieh,.den. 13. Mai 1921.

Im Namen des Bezirksgerichtes ,5. Abteilung,
- Der Geriebtsschreiher: K. Huber. '

Es .werden vermissi:
1. Pfandbrief, Bd. XII, Nr. 134, von Fr. 300, datiert Diepoldsau, den

4. September 1893, Ursprünglicher Dehitor: Weder, .Jakob, von Johs.. Schneiders,

S.chinitter, ursprünglicher und jetziger Kreditor: Sonderogger, Meinrad,
zum «Rössli», Balgaeh; jetziger Debitor: Weder, Johann, Samuels, Sclimitter.

2. Kaufschuldversicherungsbrief, Bd. XIV, Nr. 7, von Fr! 250, datiert
Diepoldsau,.den 4. Februar 1901, ursprünglicher und jetziger Debitor: Küster,
Johann, Rosines, Diepoldsau; ursprünglicher und jetziger Kreditor: Gasser,.
Sebastian, a. Gemeindeammann, Diepoldsau.

3. Versicherungsbrief,. Bd. IX, Nr. 217, von Fr. 500, datiert Diepoldsau,
den 5. Mai 1884, ursprünglicher Debitor: Hutter, Johs.' Maurer's, Diepoldsau,
ursprünglicher und jetziger Kreditor: Zoller, "J., z. Schleife," Berneek; jetziger.
Debitor: Hutter, Wilhelm von Johs.'.Maurers, in Diepoldsau.

4. Pfandbrief, fed. .III, Nr. .432, von Fr. 827.27, datiert Diepoldsau, den'.
3. Mai 1839; .ursprünglicher. Dehitor: Nüesch,. Haus Georg, in Balgaeh,
ursprünglicher und jetziger Kreditor; Evang. Annenfond, Balgaeh; jetziger
Debitor: Nüesch, Alfred, Weissgerhers, in Balgach.

Der oder die Inhaber der vorgenannten Titel werden hiermit aufgefordert,

dieselhen, unter Anmeldung ihrer allfälligen Rechtsansprüche bis 31; Mai
1922 beim unterzeichneten Amte'vorzuweisen, ansonst die Kraftloserklärung
ausgesprochen würde. (W 2783)

St. M a r g r e t h e n, den 14. Mai 1921.

Bezirksgerichtspräsidium Unterrheintal.

Dans.sa stance du 13 mai 1921 le president du tribunal civil du district,
de Lausanne a ordonne l'ouverture de la procedure en ännulation d'un cer-
tifieat'dc d6p6t'au porteür de la Bancjüe Cantönäle Vaüdois'e, fr. 1000, 4% %,
n° 2227, du 1er aoüt 1917, appartenant ä Jean Hoffmahn, titre qui a disparu.

Soinmation est faite au dtaentour inconnu de ce titre de le produiro au
greffe de c6ans dans un-dölai tahtant Ie-1G mai 1924, faute de quoi l'annu-
lation-en pourra 6tre-ordonnöe. (W 2793)

Lausanne, le .13 mai 1921. Le president: Paul Meylan.

«HaKMgaHNaaMHHMMaaUMHBHBMBMMM
Handelsregister — Registre de commerce — Registro di commercio

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principale

Zürich — Zurich.—Zurigo
1921.9. Mai. Unter. der Firma «Avag» Allgemeine Verlags-Aktiengesellschaft

hat sich mit Sitz in Zürich und auf unbestimmte Dauer am 29. April 1921
eine Aktiengesellschaft gebildet zum Zwecke des Verlages von Werken,
Zeitschriften und Drucksachen aller Art. Das' Aktienkapital beträgt Fr. 100,000
(hunderttausend Frankeii) und ist eingeteilt in 100 auf den Namen lautende
Aktien zu je Fi-. 1000 (zurzeit mit 20 % liberiert). Die Uebertragung von Aktien
kann durch Indossament mit Zustimmung der Generalversammlung unter
vorheriger Anzeige an den Verwaltungsrat erfolgen: Die Einladungen zu den
Generalversammlungen • und übrigen Bekanntmachungen an die Aktionäre
erfolgen durch eingeschriebenen Brief an die im Aktienregister; eingetragenen
Aktionäre. Die gesetzlich' geforderten Publikationen der Gesellschaft ge-
ßehehen in der Neuen Zürcher Zeitung. Die Organe der Gesellschaft sind:

die Generalversammlung, ein Verwaltungsrat von.l—2 Mitgliedern und die
Kontrollstelle.'Der Verwaltungsrat. vertritt die Gesellschaft nach aussen; er
bezeichnet' diejenigen Personen, welche namens der Gesellschaft rechtsverbindlich

zu zeichnen befugt sein sollender setzt auch die Art und Form der
Zeichnung fest. Als Verwaltungsrat Jst gewählt: Dr. Bruno Heberlein, Rechtsanwalt,

von Meilen, in Zürich 8. Als Geschäftsführer ist'ernannt: Ernst Kellert
Rüegg, Kaufmann, von Zürich, in Zürieh 7. Beide führen Einzelunterschrift
für die Gesellschaft. Gescbäftslokal: Talstrasse 22, Zürich' 1.

9. Mai. Unter der Firma Gemeinnützige Wohnungsbau-Genossenschaft
hat sich mit Sitz in Zürich"am 28. April 1921.eine Genossenschaft gehildet,
welche die Linderung der Arbeitslosigkeit, die Bekämpfung des Arbcitsmangels
und der Wohnungsnot durch gemeinnützigen Wohnungshau sich zur Aufgabe
macht. Die Genossenschaft. gibt auf den Namen lautende Anteilscheine zu
je Fr.,10 aus, welche, je nach dem' Jahresergehnis zinsberechtigt sind, deren
Zinsfuss von der Generalversammlung festgesetzt wird, jedoch -5 % nicht
ühersteigen darf. Die Mitgliedschaft kann von Personen beiderlei Geschlechts,
durch juristische Personen, Vereine, Korporationen, Firmen usw. erworben
werden dureh Uehemahme von mindestens einem Anteilschein. Die Zahl, der
Anteilscheine, die der einzelne Genossenschafter üherneh'men kann, ist
unbeschränkt. Aufnahme und Ausschluss erfolgen durch den Vorstand, im Rekurs-
falF durch die Generalversammlung. Die. Mitgliedschaft erliseht durch
Uebertragung der Genossenschaftsanteile an eine dem'Vorstande genehme
Drittperson,- durch Toil und Ausschluss. Ein Erbe oder die Erbengemeinschaft ist'
berechtigt, in'die.Reehte und Pflichten des verstorbeneu Genossenschafters
einzutreten., Als Rechnungsjahr gilt das Kalenderjahr. Die Verwaltung mtiss
nach kaufmännischen Grundsätzen geführt werden. Für die Aufstellung der.
Bilanz sind die Bestimmungen von Art. 656 O. R! massgebend. Die vollendeten
Neubauten. sollen baldmöglichst verkauft werden. Aus dem Erlös sind der
Zins-, Arnoiti,sations- und Risikofonds angemessen zu'äufnen. Der Verkauf der
Häuser erfolgt zum Selbstkostenpreis, nach Berechnung einer bescheidenen
Verzinsung der Genossenschaftsanteile! des Obligatiönenkapitals, der durch die
Verwaltung bedungenen .Selbsterhaltungskosten und'einer Zuweisung in den
Risikofonds. Für die ycrbindlicbkeiten der Genossenschaft haftet lediglich
das Genossensehaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der 'einzelnen
Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Organe' der Genossenschaft sind:

'die Generalversammlung, ein Vorstand von 9^-15 Mitgliedern sowie den
'Vertretern von Subvenienten,. die Geschäftsleitung und! die Geschäfts-.und.
Kbehmmgsprüfungskommissioh von 5. Mitgliedern. Der Vorstand vertritt die
Genossensehaft nach aussen: der Präsident, der yizeprärident-und der -Sekretär

führen je zu,zweien kollektiv die rechtsverbindliche Unterschrift.-Die
Generalversammlung kann weitere Personen mit der-Firmazeichnung betrauen,
sie'setzt diesfalls Art und Form der Zeichnung .fest. Der Vorstand besteht
aus: .Emil Benz, Stadtam'mahn, von Zürieh, in Zürich,6, Präsident; Martin •

Völkle, Zimmermeister, von Zürich, in Zürich 7, Vizepräsident; Hans Egg,
Sekretär^ von Bülach, .in Zürich 6, Sekretär; Heinrieh Frenscli, Malermeister,
von Zürich, in Zürich 6; Carl Rauch, Spenglermeister, von Diessenhofen
(Thurgaü), in'Zürich 1; Felix ..Binder, Daehdeekermeister, .von.Zürich,-in
Zürich 7; Fritz Jenny, Baumeister, von Ennenda (Glarus), in Zürich 6; Josef
Gottlieb Würth, Architekt, von Berg (St. Gallen), in Zürich 1. und Reinhard

.Walter, Rechtsanwalt, von Löhningen (Schaffhausen), in Zürieh 7. Geschäfts-'
lokal:'Seminarstrasse 33. Zürich 6. :

Waren aller Ar-t. — 11. Mai. Friedrich Rudolf Lange, von Zürich,
in Zürich 8, Friedrich Müller,, von Rohrbach (Bern);' in'Zürich 8, und Frl:
Sophie Josefine Striitt, von Zürich,-in Zürieh 2, hahen unter der Firma Lange,
Müller & Cie;, in' Zürich 1, eine Kommanditgesellschaft eingegangen, welche
am 1! Mal 1921 ihren Anfang nahm. Unbeschränkt haftende Gesellschafter sind:
Friedrich Rudolf Lange und Friedrich Müller, lind Kommanditärin ist Frl.
Sophie Josefine Strütt, welelier. Prokura erteilt ist, mit dem-Betrage von
Fr. lOßO (eintausend Franken).-Vertretungen in Waren aller Art. .Torgasse 6.

11. Mai. Firma «Spar- & Leihkasse Eglisau», in Eglisau (S. H. A. B. Nr. 29
vom 28. Januar 1921, Seite 221). In der Generalversammlung vom-29. März
1921 haben die Aktionäre die Auflösung und Liquidation der - Gesellschaft
beschlossen. Als Liquidatoren sind ernannt: Jakob Baur-Schärer, von und in
Rafz (Präsident des Verwaltungsrates); Emil Heller, alt Präsident, von Eglisau,
in Eglisau (Verwaltungsratsmitglied); Gustav Ulrich, von • Waltalingen, in
.Glattfelden; Alhert Hauser, von*und wohnhaft in Eglisau, und Notar Jäkoh '

Walder, von und wohnhaft in Eglisau, welehe für die-Firma Spar- & Leihkasse
Eglisau in Liq. die rechtsverbindliche' Kollektivunterschrift führen, und zwar
in dem Sinne, dass Jakob Baur-Scliärer je mit Gustav Ulrich, Albert Hauser
oder Notar Jakob Walder und Emil'Heller mit Notar Jakob Wald er zu
zeichnen befugt.sind. Die Unterschriften der Verwaltuiigsratsmitsrlieder David.
Angst und Fritz Bader sowie des Interimsverwaltcrs Jakob Hänseier sind
erloschen.

11. Mai. Konsumverein Bauina und Umgebung, in Bauma (S. H. A. B.
Nr. 142 vom 17. Juni 1919. Seite 1045). Heinrich Diggelmann ist aus dem
Vorstand dieser Genossenschaft ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit
erloschen. Als Aktuar wurde neu gewählt:. Hermann Küster, Webermeister,
von Eschenbach (St. Gallen), in Haselhalden-Bauma. Präsident, Vizenräsident,
Aktuar und Verwalter führen unter siclv je zu zweien kollektiv die
rechtsverbindliche Unterschrift.

Schuh waron. — 11. Mai. Inhäher der Firma Enoch Kin, in Zürieh 4,
ist Enoch Kin, von Sompelna (Polen), in Züriclr4. Handel in Schuhwaren,
Reparaturwerkstätte. Hohlstrasse 16.-

Baugeschäft. — 11. Mai. Die-Firma V. Wetzel-Senti, in Zürich 3
(S.-H. A. B. Nr. 140 vom 4. April 1906, Seite, 557), und damit die Prokura-
von. Alexander Wctzel-Senti, Baugcsehäft, ist infolge Aufgabe .'des Geschäftes
erloschen-.

Schreinerei. — 11. Mai. Inhaber der Firma Jean Gachnang, in
Oberrieden, ist Jean • Gachnang, von Fällanden, in Obenieden. Schreinerei. Im
Stünzi. • 1
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11. Mai. Kranken- und Unterstützungskasse der Arbeiter der
'Aktiengesellschaft der Maschinenfabriken Bscher Wyss & Cle^ in Zürich' (S. H. A. B.

Nr. 179 vom !12.:Juli 1920, Seite 1342). Die Mitglieder dieser Genossenschaft
haben in ihrer Generalversammlung vom 3. April 1921 eine .Revision ihrer
Statuten vorgenommen, derzufolge den bisher publizierten Bestimmungen
gegenüber eine Aenderung jedoeh nicht eingetreten ist. Johann Fischer ist
aus dem' Vorstande ausgeschieden, dessen Unterschrift ist damit erloschen.
Jakob Meier, bisher Vizepräsident, bekleidet nunmehr das Amt des Präsidenten
und neu wurde als Vizepräsident gewählt: Hans Schatzmann, Spengler, von •

Hausen a, A., in Zürich 5. Präsident oder Vizepräsident z'eiehnen je mit dem
Sekretär kollektiv.

Buehbinderei und Papeterie. — 11. Mai. Inhaber der Firma
Heinrieh Meier, in Stäfa, ist Heinrieh Meier, von und in Stäfa. Buehbinderei und..

Papeterie. Zum Neuhof.
Zimmerei. — 11. Mai. Die Firma Carl Leimbaeher, in Zürieh 7 (S. H.

A. B. Nr. 172 vom 21.' Juli 1914, Seite 1269), Zimmereigesehäft, ist infolge
Reduktion des Geschäftes und Verzichtes des Inhabers erlosehen.

Seide. — IL Mai. Aktiengesellschaft Serica, in Zürieh (S. H. A. B.
Nr. 286 vom 29. November 1919, Seite 2094). Diese Aktiengesellschaft hat
ihr • Geschäftslokal nach der Nüsehelerstrasse 1, in Zürich 1, verlegt.

11. Mai. Die Firma Joseph Lang, in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 194 ,vom
14. August 1919, Seite 1141), wird abgeändert in: Joseph Lang, Office cind-
matographique «Iris-Films» und verzeigt als nunmehrige Gesehäftsnatur:
Fabrikation von und Handel in sämtlichen ins Kinofach einschlägigen
Artikeln.

Gartenbau. — 11. Mai. Die Firma Gelpke & Hertel, in Küsnacht
(S. H. A. B. Nr. 279 vom 4. November 1920, Seite 2082),, Gartenbaugesehüft,
Gesellschafter Walter Gelpke:Jordan und Wilhelm Hertel-Flohr, ist infolge
Auflösung dieser Kollektivgesellschaft erloschen. Die Liquidation ist
durchgeführt."

Elektromedizinische Apparate..— 11.. Mai. Albert Anton
Strübi, von Ingenbohl (Sehwyz), und Walter Sehneider, von Würenlingen
(Aargau),' beide in Zürieh 6, haben .unter der Firma Strübi & Sehneider,
in Zürieh 6, eine Kollektivgeselisehaft eingegangen, welehe.am 1. März 1921

ihren-Anfang nahm. Handel in elektromedizinischen. Apparaten. Sonnegg-
strasse 82.

Kunstgewerbliche Erzeugnisse. — 11. Mai. Die Firma
Weber & Neugebauer, in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 41 vom 10. Februar
1921, Seite 318), verzeigt als nunmehriges Domizil und Geseliäftslokal:
Zürich 6, Weinbergstrasse 166. Der Gesellschafter .Alfred .Weber-Neugebauer,
wohnt in Zürich 6.

Gasthof und Metzgerei. — 11. Mai. Eintragung von Amtes
wegen gemäss Art. 26, Abs. 2, der Verordnung vom 6. Mai 1890:

Inhaber der Firma Karl Bader, in Affoltern b. Zürieh, ist Karl .Bader,
von Regensdorf, in Affoltern b. Zürieh, Gasthof und Metzgerei zum «Löwen».

Südfrüchte, Import und Export. —. 11. Mai. Die Firma
'Andrea Allegra, in Zürich 6 (S. H. A. B. Nr. 150 vom 30. Juni 1917, Seite
1071), Vertretung in Südfrüchten, Import und Export, wird infolge Nieht-.
mehrbestehens des Geschäftes und Wegzuges des Inhabers, angeblich nach
Italien, von Amtes wegen gelöscht.

Arrangement und Vermittlung von Konzerten,
Vorträgen usw. — 12. Mai. Inhaber der Firma Ernst Stamm, in Zürieh 1,
ist Ernst Richard Stamm-Haag, von Sehleitheim (Sehaffhausen), in Zürich 1.

Arrangement und Vermittlung von Konzerten und Vorträgen, Theater- und
Tanz-Gastspielen. Mühlegasse 23.

Textilmaschinen. — 12. Mai. Die Firma Gebr. Stäubli, in.Horgen
(S. H. A. B. Nr. 320 vom 20. Dezember 1920, Seite 2398), erteilt eine weitere
Einzelprokura an Rudolf Hasler, von Männedorf, in Horgen.

12. Mai. «Esco A. G.» Publizitäts-, Verlags- & Handelsgesellschaft,
Kleinhandels-Zentrale, Warenvermittlungsstelle für den gesamten sessbaften und
wandernden Kleinhandel (Hausierer- und Markthändler-Zentrale), in Zürieh
(S. H. A. B. Nr. 84 vom 24. Januar 1921,. Seite 181). Das Geseliäftslokal ist
nach dem Rüdenplatz 2, Zürieh 1, verlegt- '

12. Mai. Vereinigte Trockenwerke A.G., in Zürich (S. H. A. B. Nr. 234
vom 2. Oktober 1918, Seite 1558). .Das Geschäftslokal dieser Aktiengesellschaft
befindet sieh nunmehr Dufourstrasse 67, Z ü r i c h 8.

Manufakturwaren. — 12. Mai. Die Firma H. Kristen, inZürieh6
(S. H. A. B. Nr. 170 vom 2. Juli 1920, Seite 1270), verzeigt als nunmehriges
Domizil und Gesehäftslokal: Zürich 7, Sonnhaldenstrasse 14. Der Inhaber
wohnt in Zürich 6.

12. Mai. «Schweiz» Allgemeine Versicherungs-Aktien-Gesellschaft, in
Zürich (S. H. A. B. Nr. 318 vom 17: Dezember 1920, Seite 2382). Der
Verwaltungsrat hat eine weitere Kollektivprokura erteilt: an Dr. jur. Ernst
R. Frölich, von Brugg (Aargau), in Zürieh 7.

Konfektion, Modes. — 12. Mai. Inhaber der Firma Franz Meyer-
Osti, in Winterthur, ist Franz Meyer-Osti, von Zürich, in Winterthur.
Konfektion, Modes. Zürcherstrasse 42.

Eisen, Rohmetalle, Metallfabrikate. — 12. Mai. Die
Firma Emil Harburger, in Zürich 1 (S.-Hi A. B. Nr. 35 vom 10. Februar 1920,
Seite 241), Eisen, Rohmetalle und Metallfabrikate, wird infolge Konkurses
von"Amtes wegen gelöscht.

Bern Berne — Berna

Bureau Bern
Weiss waren. — 1921. 11. Mai. Die Firma M. Margulles, Weisswaren,

in Bern (S. H. A. B. Nr. 158 vom 5. Juli 1918, Seite 1105 und Verweisung),
ist infolge Todes des. Inhabers erlosehen.

Weisswaren. — 11. Mai. Inhaberin der Firma Frau Wwe. Margulles,
in Bern, ist Frau Witwe Rosa Margulics geb. Vogel, polnische Staatsangehörige,

in Bern. Weisswaren, Marktgasse 3.
Geschirr. — 11. Mai. Die Firma J. Reusser-Michel, Hafner,

Gesehirrhandlung, in Bern (S. H. A. B, Nr. 61 vom 16. Februar 1906, Seite 241),
ist infolge Aufgabe des Geschäftes erlosehen.

Cafd. — 12. Mai. Inhaberin der Firma Frau Ida Herren-Ries, in Bern,
ist Frau Ida Herren-Ries, von Mühleberg, wohnhaft in Bern. Betrieb des Cafd
zum Amthaus, Waisenhausstrassc 16.

Bureau Biel
11. Mai, Die von der Firma Jobin & Guenln, Jllga Watch Co.,

Fabrikation und Verkauf von Uhren, mit Silz in Biel (S. H. A. B. Nr. 266 vom
6. November 1919), an Fernand Nicolet erteilte Prokura ist erloschen.

• 12. Mai. Folgende Firmen werden im Handelsregister von Biel, gestützt
auf Art. 28, Ziff. 2, der Verordnung betreffend Handelsregister und
Handelsamtsblatt vom 6. Mai 1890, von Amtes wegen gelöscht:

a) Infolge Todes:
Wein- und Kolonialwaren. — J. Kaufmann-Schenk, in Biel, Wein-

und Kolonialwarenhandlung (S. H. A. B. Nr. 105 vom 24. April 1907).

17. V. (921

Bonncterie, Mercerie. — M. Sternbach, Bonnetcrie und Mercerie
en gros, in Biel (S. H. A:B. Nr, 25 vom 31. Januar 1918).

b) Infolge Aufhörens des Geschäftsbetriebes: "

Cadrans. — R. Jeanrichard, fabrication de cadrans en tous genres,'
in Biel (S. H. A. B. Nr. 75 vom 26. März 1913).

Office commercial. — O.Schläppi, office commercial, in .Biel (S.
H. A; B. Nr. 274 vom 31. Oktober 1912).

Restaurant. — Witwe Lina Glrard, Betrieb des Restaurant mit Pension
de la Gare in Leiibringen (S. H. A. B. Nr.' 282 vom 8. November 1913).

Mereerie, Manufakturwaren. — L. Bensinger, Repräsentant, Mercerie

cn gros, Manufakturwaren, in Biel (S. H. A. B. Nr. 135 vom 11. Juni 1918).

Bureau Burgdorf
Manufakturwaren, Leinwand. — 13. Mai. Inhaber der Firma

Ernst Hofstetter, in Oberburg, ist Ernst Hofstetter, von Langnau i. E., wohnhaft

in Oberburg. Manufakturwaren en gros, Spezialität: Berner Leinwand.
Emmenthals trasse.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
13. Mai. Aus .dem Vorstand der Käsereigenossenschaft Oberei-Gützi-

schwendl,' mit. Sitz in der Oberei, Gemeinde Röthenbach (S. H. A. B. Nr. 99

vom 30. April 1915, Seite 593), ist der bisherige Präsident Karl Küenzi
ausgetreten. In der Hauptversammlung vom 30. April 1921 ist an dessen Stelle
als Präsident gewählt worden: Der bisherige Vizepräsident Johannes Stcttler,
von Eggiwil, Landwirt in Wachseldorn, weleher in seiner Eigenschaft als
Vizepräsident ersetzt wurde durch Jakob Erb, von Röthenbach, Landwirt in der
.Obsrei daselbst. Der Präsident bezw. der Vizepräsident und der Sekretär
Hans Dähler führen kollektiv zu zweien für die Genossenschaft die verbindliehe

Unterschrift.
Luzern — Lueerne — Lueema

1921. 9. Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma Sozialdemokratische
VerIag9-Uniou A. G., mit Sitz in Luzern (S. H. A. B. Nr. 90 vom 9. April 1912,
Seite 617), hat sieh dureh Bescbluss der Generalversammlung vom 19. März

.1921 aufgelöst; die Liquidation wird unter der gleiehen Firma von einer
dreigliedrigen Liquidationskömmission durchgeführt, deren Mitglieder untereinander

kollektiv zu zweien zeichnen. Präsident derselben ist: Josef Steiner,
Fürspreeh, von Grosswangen, in Luzern;' Mitglieder: Otto Lanz, Fürsprceh,
von Rolirbach, in Aarau, und Julius Bueher, Privat,' von Dagmersellen,' in
Luzern.

9. Mai. Marraor-Mosaikwerke Baldegg A. G. (vormals Ferrari & Cie.), mit
Sitz in Bald egg, Gemeinde Hochdorf (S. H. A. B. Nr. 140 vom
4. Juni .1912,'Seite 1002 und dortige Verweisung). Der Verwaltungsrat dieser
Aktiengesellschaft erteilte in seiner Sitzung vom 1. September 1920 Kollektivprokura

an Eugen Kühne, von Kaufbeuren (Bayern), in Baldegg (Gemeinde
Hoehdorf), und Oscar Sehüpfer, .von Sehenkon, in Hochdorf.

9. Mai. Metzgermeisterverein der Stadt Luzern, mit Sitz in Luzern (S. H.
A. B. Nr. 95 vom 14. April 1920, Seite 690 und dortige Verweisung). Gemäss
Bescliluss der Generalversammlung vom 13. Februar 1921 amtiert an Stelle des
verstorbenen Fritz Felder als Beisitzer im Vorstände dieser Genossenschaft
Justin Dudli, Metzgermeister,. von Oberuzwil (St.' Gallen), in Luzern.

- 10. Mai. Käsereigenossenschaft Mauensee, mit Sitz in Mauensee (S. H.
A. B. Nr. 323 vom 27. Dezember 1912, Seite 2243), An der Generalversammlung
vom 27. April 1921 wurde.an Stelle von Peter Sehnyder als Aktuar in den
Y°rstand dieser Genossenschaft gewählt:. Adolphe Lehmann, Verwalter, von

'Hauptwil (Thurgau), in Mauensee. Die Unterschrift von Peter Sehnyder ist
erlosehen.

Spezereien. — 10. Mai. Die Firma Hedwig Brun, Spezereihandlung,
in Luzera (S. H. A. B. Nr. 305 vom 28. Dezember 1916, Seite 1962 und dortige
Verweisung), ist infolge Verziehts der Inhaberin erloschen.

B i j bu t er i e-pi er r er i e s. — 11. Mai. Inhaber der Firma Simon
Siehelstiel, in Luzern, ist Simon Siehelstiel, von' und wohnhaft in Luzern.
Bijouterie-Pierreries. Löwcnstrasse Nr. 18.

11. Mai. Käsereigenossensehaft Bodenberg, mit Sitz in Zell (S.H.A.B.
Nr. 100 vom 1. Mai 1915, Seite 600). Ah' der. Generalversammlung vom
20. Juli 1919 wurde an .Stelle von Gottfried Traehsel als Aktuar in den
Vorstand gewählt: Josef Häfliger, Landwirt, von Fischbaeh, in Zell. Die
Unterschrift von Gottfried Traehsel. ist erlosehen. '

12. Mai. Evangelisch reformierte Kirchgemeinde Sursee, mit Sitz in
Suxsee (S. H. A. B.' Nr. 302 vom.27. Dezember 1915, Seite 1746, und dortige
Verweisung). Infolge Rüektritt des Gottfried Locher wurde als Kassier in den
Vorstand dieses Vereins gewählt: Ernst'Grossenbacher,' Glashändler, von
Trachselwald (Bern), in Sursee. Die Unterschrift von' Gottfried Loeher ist
erlosehen.

Glarus — Glaris — Glarona
Gerberei und Lederhandlung. — 1920. 6. Dezember. Die Kollek-

tivgesellseliaft unter, der Firma Gebrüder F. & J. Schüttler, Gerberei und
Lederhandlung, in Niederurnen (S. H. A. B. Nr. 229 vom 14. August 1896),
hat sieh aufgelöst und ist nach durchgeführter Liquidation erloschen.

1921. 6. Mai. Die Kollektivgesellschaft unter der Firma Gebrüder H.
& W. Schuberth, Versand-Apotheke « St Fridolin #, in Mollis (S. H. A. B.
Nr.' 181 vom 30. Juli 1919), hat sich aufgelöst und ist erloschen. Aktiven und
Passiven gehen über an die Firma « Hellmuth Schuberth, Versand-Apotheke »,
in Mollis.

Zug ;— Zoug — Zugo
1921. 12. Mai. Verband schweizerischer Obsthandels- und Obstverwer-

tungsHrmen, in Zug (S.H.A.B. Nr. 177 vom 25. Juli 1919, Seite 1318). Aus
dem Vorstande ist der bisherige Aktuar August Ackermann ausgetreten; an
dessen Stelle wurde als Aktuar gewählt: Ösear .Amrhyn, Kaufmann, von und
in Lüzeru. Derselbe führt mit dem Präsidenten oder Vizepräsidenten kollektiv
die rechtsverbindliche Unterschrift für den Verein.

Freiburg — Fribourg — Frlborgo
Bureau de Fribourg

Operations finaneiöres, etc. — 1921. 28 avril. Erratum.
Hein & Cie, societö en nom eolleetif, ä Villars sur Gläne. II faut lire: Sont
entrös dans la soeiötö comme assoeiös: Oscar Beyer, chimiste, ä Zurich, au
lieu de Oscar Reyer.

Solothum — Soleure — Soletta
Bureau Grenchen-BeiÜach

1921, 18. Mai Die Genossenschaft unter der Firma Immobilien-Genossenschaft,
in Grenchen (S. H. A'. B. Nr. 209 vom 8. September 1918, Seite 1414), hat

in ihrer-.Hauptversammlung vom 26. Februar 1921 ihren Vorstand bestellt
.wie folgt: Präsident ist: Adolf .Wälti, Fabrikant, von und in Grenchen (neu)
(an Stelle des verstorbenen Präsidenten Oskar Glatzfelder); Vizepräsident ist:
'Josef [Wyss, von Hubersdorf, Fabrikant, in Brienz (bisher); Aktuar, ist: Gustav
SHldi, .Verwalter, von und in.Grenchen (bisher); Kassier ist: Hans Scholl, von
Pieterlen, Fabrikant, in Grenchen (neu) (an Stelle des verstorbenen Aktuar-
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Stellvertreters Josef Weingart); ein Aktuar-Stellvertreter wurde nicht mehr
gewühlt. Der Präsident oder ^Vizepräsident zeichnet mit dem Aktuar oder.
Kassier kollektiv für dio Genossenschaft.

Decollotage und Polissage. — 13. Mai. Die bisher in Lengnau
(Bern) niedergelassene Kollektivgesellschaft unter der .Firma Gebrüder Schacher,

Decolletage und Polissage (Gesellschafter: Hans und Herbert Schacher,
von Escholzmatt, nun beido in :Grenchen wohnhaft, vergl. S. H. A. B. Nr. 11'

vom 15. Januar 1919, Seite 59) hat am 1. April 1921 den Sitz ihres Geschäftes
nach Grcrichen verlegt. Decölletago'ünd Polissage.

13. Mai. Solothurner Kantonalbank, Filiale Grenchen. Das vom Staate.
Solothurn' durch Gesetz vom 16. Juli 1895 und Beschluss des Kantonsrates
vom 12. März 1906 der Solothurner Kantonalbank (S. H. A. B. Nr. 303 vom'
7. Dezember 1908, Seite 2083) zur Verfügung gestellte Gründungskapital von
10 Millionen Franken wurde durch Beschluss des Volkes vom 4. Mai 1913
auf 15 Millionen Franken und durch Volksabstimmung vom 7. Dezember 1919.
auf 20 Millionen Franken erhöht.' Das nunmehrige Kapital ist vollständig
einbezahlt. Die übrigen publizierten Tatsachen bleiben unverändert.

Bureau Kriegstetten
Metzgerei, Fleisch waren; Vieh, Woin. — 12. Mai.

Inhaberin- der' Firma Rosa Corti-Münger, in Derendingen, ist Rosa Corti-
Münger, Ehefrau des Paul Corti, Peters sei., von Travidonna (Provinz Como,
Italien), Metzgermeister, in Derendingen. Metzgerei, Handel mit Vieh, Fleischwaren

und Wein. Gebäude Nr. 257. Die Firmainhaberin erteilt Prokura an
den Ehemann-Paul Corti, von Travidonna, Metzgermeister, in Derendingen.
Zwischen den Ehegatten' besteht Gütertrennung gemäss Art. 182, Abs. 1,
Z. G. B.

Bureau Stadt. Solothurn
Bäekeroi und Konditorei. — 13. Mai. Die Firma Hugo Stärk,

in Solothurn (S. H. A. B. Nr. 15 vom 20. Januar 1915, Seite 67), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die neue
Firma: «Louise Stärk», in Solothurn.

(Inhaberin der Einzelfirraa Louise Stärk, in Solothurn, ist Wwe. Louise
Stärk geb. Weber, von und in' Solothurn, Bäckerei und Köntitorei.
Berntorstrasse Nr. 6.

Basel-Land — Bäle-Campagne — Basilea-Campagna
1921. 13. Mai. Der Verein unter, dem Namen Musikverein Muttenz, in

Muttenz (S. H. A. B. Nr. 74 vom 26. Februar 1903, Seite 294; Nr. 74 vom
25. März 1907, Seite 506, und'Nr. 112 vom'5. Mai 1911, Seite 758), hat an
Stelle der zurückgetretenen Johannes Mesnier und Gottlieb Keller gewählt:
zum Präsidenten: Karl Frei, Vorarbeiter der S.B. B., von-Reigoldswil,vund als
'Aktuar: Jakob Bernhard, Maschinenzeichner, von Untersteckholz (Bern), beide
wohnhaft in Muttenz! Präsident und Aktuar führen kollektiv die rechtsverbindliche

Unterschrift namens des Vereins.
Kolonialwaren, chemische Prodnkto, Wein. —.13.Mai.

Inhaber der Firma Jakob Jakubowitsch, in Neu-Allschwil (Gemeinde Allsch-
wil), ist Jakob Jakubowitsch, polnischer. Staatsangehöriger, wohnhaft in
Neu-AUschwil.'Versarid in Kolonialwaren, chemischen Produkten und Weinen.

Schaffhau6en — Schaffbouse — Sciaffusa

Pressartikel, Baubeschläge usw. — 1921. 2. Mai. Unter der
Firma Aktiengesellschaft vormals Tague, Bucher & Cle., Schaffhausen, hat
sich mit Sitz und Gerichtsstand in Schaffhausen und auf unbestimmte Dauer
eine Aktiengesellschaft gegründet, welche die Fabrikation von Pressartikeln,'
Baübcschlägen und anderen Metallfabrikaten zum Zwecke hat. Die Tätigkeit;,
der Gesellschaft kann durch Beschluss des Verwaltungsrates auch auf andere '

verwandte Geschäftszweige ausgedehnt werden. - Die Statuten sind am 10.
Februar 1921 festgestellt worden. Die Gesellschaft übernimmt von der Komman-.
ditgesellschaft «Tague, Bucher & Cie. », in Schaffhausen, gemäss besonderem
Vertrag vom 12. Februar 1921, nachgenannte' Vermögenswerte: 1. Grundstücke

Nr. 621 und 1013 zum Preise von Fr. 185,000; 2. Maschinen,-Mobilien,
Waren, Kassa, Buchguthaben und alle' übrigen Geschäftsaktiven zum Preise
von Fr.'196,620. 43; zusammen Fr. 381,620. 43. Dieser Betiag wird getilgt:
a) durch Uebernahme der auf den erwähnten Objekten ruhenden Hypotheken
und der sämtlichen Geschäftspassiven, betragend Fr. 288,620. 43;; b) durch
Uebergabe von 95 Stück Namenaktien der Gesellschaft ä Fr. 1000 an die
Rechtsvörfahrin, nämlich: zugunsten des Herrn Eduard Tague Fr. 40,000;
zugunsten des Herrn Jakob Bucher Fr.; 45,000 und zugunsten des Herrn
Heinrich Aeberli Fr. 8000. ; Das Aktienkapital beträgt einhundertfünfund-
siebzigtausend Franken (Fr. 175,000), eingeteilt in 175 auf den Namen
lautende Aktien von je eintausend Franken (Fr. 1000). Die Einladungen zu allen
Generalversammlungen und übrigen Bekanntmachungen erfolgen durch
eingeschriebenen Brief an die-Aktionäre; die im schweizerischen Obligationen-'
recht vorgeschriebenen öffentlichen Bekanntmachungen im-Schweizerischen
Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat besteht aus folgenden Personen:
Eduard Tague, Kaufmann, von und in Schaffhausen, Präsident; Oberst'
Emil Herzog, Fabrikant, von Fruthwilen (Thurgau), in Neuhausen,
Vizepräsident und Will Hohner, Fabrikdirektor, von und in Trossingeu (Württemberg).

Die rechtsverbindliche Kollektivuutersehrift je zu zweien ist erteilt an
den Präsidenten ünd Vizepräsidenten des Verwaltungsrates, an den
kaufmännischen Geschäftsleiter Jacob Bucher, Kaufmann, von Dorf (Zürich),
und Schaffhausen, und an den technischen Geschäftsleiter Ernst Rhyner,
von Hombrechtikon (Zürieh); diese zwei in Sehaffhausen; Geschäftslokal:
An der Frauengasse. •

Spedition. — 12.Mai. Die Aktiengesellschaft unter der Firma
«Aktiengesellschaft Danzas & Cie.», in Basel (eingetragen im Handelsregister
Basel-Stadt am 30. Dezember 1902 und publiziert im Schweizerischen Han-
delsa'mtsbiatt 'Nr. 3 vom 5. Januar 1903, Seite 10 und Nr. 316 vom 15.
Dezember 1920, Seite 2367) und dortige Verweisungen, hat gemäss Beschluss
des Verwaltungsrates vom 5. Januar 1921 in Schaffhausen eine Zweigniederlassung

errichtet unter der Firma Aktiengesellschaft Danzas & Cle., Filiale
Schaffhausen, welche mit der Eintragung der Filiale ins Handelsregister
beginnt. Für die Zweigniederlassung bestehen keine besonderen statutarischen
Bestimmungen. Zweck der Gesellschaft ist die Fortführung des von der
Kollektivgesellschaft Danzas & Cie. betriebenen Speditionsgeschäftes,
insbesondere auch des unter der. Bezeichnung «Messageries Anglo-Suisses»
besorgten Fahrpostdienstes nach Grossbritannien, Irland und überseeischen
Ländern; Errichtung und Betrieb einer Reise-und Auswanderungsagentur;
Verkauf von Eisenbahn- und Schiffsbilleten, sowie Betrieb der. damit in
Zusammenhang stehenden Bank- ünd Kommissionsgeschäften. Die Statuten
sind am .19. Dezember 1902 festgestellt und am 1. März und 1. Juni 1919 und
20. November 1920 abgeändert worden. Die Dauer der Gesellschaft ist
unbestimmt. Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt zwei Millionen Franken
(Fr. 2,000,000), eingeteilt in 400 auf den Namen lautende voll, einbezahlte
Aktien von je fünftausend Franken (Fr. 5000). Publikationsorgan der Gesell-

schaft ist das Schweizerische Handelsamtsblatt. Zur Vertretung der Zweig-
• niederlassung sind befugt: a) der Präsident ünd die Delegierten desVerwaltungsrates

je mit Einzelunterschrift: 1. Albert Werzinger, Kaufmann, Präsident;
2. Edmond Werzinger, Kaufmann; 3. Emil Werzinger, Kaufmann;, diese
drei von und in Basel; 4. Philipp Crozier, Partikular, französischer
Staatsangehöriger, in Paris; b) die Direktoren je mit Einzelunterschrift: 1. Achilles
Compas, von Boulzincourt: (Frankreich); 2. Fritz Hatt, von Basel; 3. Jean
Baptist Kapfer, von Beifort (Frankreich); 4. Paul Werzinger, von'Basel,
alle 4 in Basel; 5. Ulrich Gerber, von'Langnau (Bern), in Genf; 6. Albert
Artimann, von Basel, in Zürich; c) die Prokuraträger kollektiv zu zweien: |

1. Jean Nuesch; 2. Wilhelm Honegger; 3. Jakob Furier; 4. Gottfried'Goetz;'
diese vier von und in Basel. Geschäftslokal: Balmhofstrasse 24.

St. Gallen — St-Gall — San Gallo

Import von Kolonialprodukten, Export
schweizerischer.Erzeugnisse. — 1921. 12. Mai. Eugen Pius Stodler, von
Kirchberg,' und' Georges Gschwend, von St. Gallen, beide in St. Gallen C,
haben unter der Firma Gsehwend & Stadler,. in St. Gallen, eine' Kollektiv-
gesellsehaft eingegangen, welche am 1. Mai 1921 ihren Anfang nahm'.,Die
beiden Gesellschafter fuhren die Unterschrift kollektiv. Import von
Kolonialprodukten und Export schweizerischer industrieller Erzeugnisse. Ober-
Strasse 105.

12. Mai. Die Firma Fritz Wernli, Hafner, Hafnerei und Maurerei, in
Teufen-St. Peterzell (S. H. A. B. Nr. 321 vom 17. August 1903, Seite 1281),
ist infolge Geschäftsaufgabe erloschen.'

Kolonialwaren, Schuhwaren, Weine. — 12. Mal. Die Firma
W. Matt, Kaufhaus Rheineck, Kolonialwaren, Schuhwaren, Weine, in St. Mar-
giethen (S. H. A. B. Nr. 162 vom. 30. Juni 1911, Seite 1122), ist infolge
Verkaufs erloschen.

12. Mai. Schweizerische Kreditanstalt (Credit: Suisse) (Credito Svizzero),
Aktiengesellschaft mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassung
in St. Gallen (S. H.A. B. Nr. 11 vom 11. Januar 1921,.Seite 84). Die
Unterschrift des.bisherigen Vizedirektors Emst Hartmann ist erloschen.

12. Mai. Der Vorstand der Unterstützungskasse der Angestellten und
Arbeiter der Firma Jacob Rohner A. G. in Rebstein, mit Sitz in Rebstein (S. H.
A. B. Nr. 299 vom 20. Dezember 1918. Seite 1962), besteht zurzeit aus folgenden

Mitgliedern: Dr. Albert Geser-Rohner, Advokat, von Waldkirch, in
Rebstein, Präsident; Dr. Emil Buomberger, Mitarbeiterin der Direktion der Firma
Jakob Rohner A. G., von Mosnang, in Rebstein, und Otto Bigger, Buchhalter
und Prokurist, von Vilters, in Rebstein. Die Unterschrift von Dr. Karl Weder
ist crlosehen.

Posamenten. — 12. Mai. Die Firma Heinrich Booss, Posamenten, in
St. Gallen C (S. H. A. B. Nr. 112 vom 12. Mai 1919, Seite 808), wird infolge
Konkurses des Inhabers von Amtes wegen gelöscht.

,12. Mai. Unter der Firma. Volksmagazin Victor Mettler Aktiengesellschaft
besteht mit- Sitz in S t. Gallen eine Aktiengesellschaft von

unbestimmter Dauer. Die Statuten.datieren vom'9. Mai 1921. Die Gesellschaft hat
ziim Zwecke, Händel in Manufaktnrwareri, Damenkonfektion, Aussteuer-Artikeln

und aüdefn Waren der Textil- und'Bekleidungsbranche en gros und en
detail und insbesondere rückwirkend auf 1. Februar 1921 die käufliche.
Erwerbung und Fortführung des unter der Firma Victor Mettler's Volksmagazin
in St. Gallen,-Zürich, Basel und Fraüenfeld betriebenen Geschäftes. Die käuf-
liehe'Uebernahme dieses Geschäftes, erfolgt -auf Grund.einer per 31.'Januar

" \ 192 lerstell ten Uebernahmebilanz zum Preise von Fr. 900,000, wobei Aktiven,
vfrim Totälbetrag von" Fr. 5,035,085. 60 und Passiven im' Totalbetrag ' von

Fr. '4.135,085.60 übernommen werden, soweit sie in der. Uebernahmebüanz'
enthalten sind. Der Uebernahmepreis' von Fr. 900,000'ist Wert 1. Februar

: 1921 bar zu bezählen. Die'Gesellschaft kann das .Gebiet ihrer Verkaufsartikel
ausdehnen, ähnliche Geschäfte erwerben, Zweigniederlassungen im In- und
Ausland errichten und sich an-andern Unternehmungen im In- und Ausland
beteiligen; söwie Handelsgeschäfte aller Art äbschliessen, soweit dies in ihrem
Interesse liegt. Das Aktienkapital der Gesellchaft beträgt Fr. 900,000 (neün-
hunderttausend Franken), eingeteilt in 900 Aktien von je Fr. 1000 (eintausend
Franken), welche sämtliche, gezeichnet und voll einbezahlt sind. Die Aktien
lauten auf den Inhaber. Als Publikationsorgan für die gesetzlich' vorges'ckriebe-

; n'en öffentlichen Bekanntmachungen wird das Schweizerische Handelsamtsblatt
bezeichnet. Die Organe der Gesellschaft sind: a) die Generalversammlung; b) die
Verwaltung; c) die ' Kontrollstelle. Zurzeit besteht der Verwaltungsrat aus
folgenden Mitgliedern: Vietor Mettler, Kaufmann, von und in'St. Gallen,
Präsident; Dr. Robert Eberle, Advokat, von uud in St. Gallen, Vizepräsident,
und Heinrieh Grünenfelder, Privatier, von. Nieder-Urnen (Glarus), in St. Gallen.

Der Verwallungsrat erteilt die rechtsverbindliche Einzeln» terschrift für
die Aktiengesellschaft an den Präsidenten Vietor Mettler und an den Ge-
schäftsleiter Fritz Mettler. Im' weitern erteilt er Kollektivprokura an Carl
Oswald, von Sommeri (Thurgau), in St Gallen;' und Jean' Grob, von Buch-
Wiesendangen (Zürich), in St- Gallen. Geschäftslokal: Speisergasse 15/17.

Graubünden — Grisons — Grigioni
Hotel. — 1921. 11. Mai. Die Firma Familie. Manzinoja, Hotelerie, in

Pontresiua (S. H.A.B. Nr. 140 vom 19. Juni • 1917, Seite 990), ist infolge
Auflösung der Kollektivgesellschaft'erloschen. Aktiven und Passiven gehen
über an die Firma «Elias Manzinoja», iu • Pontresina.

' Inhaber der Firma Elias Manzinoja, in Pontresina, ist Elias Manzinoja,
von und in'Pontresina. Die Firma übernimmt Aktiven, und Passiven der
erloschenen Firma «Familie -Manzinoja», in Pontresina. Hotelerie. Hotel
Schweizerhof.

11. Mai. Inhaberin der Firma Ida Stehlin-Doll, «Tuto» Neuheiten-Versand,
in Davos-Dorf, ist Ida Stehlin-Doll, von Obereggen (Baden), wohnhaft in
Dävos-Dörf..Neuheiten aller Art. Villa Aela.'Die Firma erteilt Einzelprokura
an Hermann Stehlin, von Obereggen, in Davos-Dorf.' "

Kolonialwaren und Wirtschaft — 12. Mai. Die Firma
Joseph Anton Job, in Ruis, Quincaillerie, Mercerie, Ellen-, Kolonial- und.
Spezeroiwaren (S. H. A. B. vom'4. September 1895), ist infolge Todes des
Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven gehen über an die Firma «Jos. Ant-
Job's Erben», in Ruis.

Witfrau'- Francisca Job-Tambornino und ihre Söhne Joseph Anton,
Jobann Mathis, Lorenz und Alois Job, alle von und in Ruis, haben unter der
Firma Jos. Ant. Job's Erben, in Ruis, eine Kollektivgesellschaft eingegangen,
welche am 5. April 1921 ihren Anfang nahm. Dio Firma übernimmt Aktiven

i und Passiven der erloschenen Firma «Joseph Anton Job», in Ruis. Kolonial¬
waren und Wirtschaft. Im eigenen Haus.

Handlung und Wirtschaft. — 12. Mai. Die Firma Carlo
Tresoldl, Handlung und Wirtschaft zum Calanda, in Landquart-Fabriken
(S.H.A. B. Nr. 12 vom 14. Januar 1920, Seite .77), wird infolge Todes des
Inhabers von.'Amtes wegen gelöscht.

Tessin — Tessin — Ticino
"v

/ Ufficio di Bellinzona
1921'. lg.maggio. Giovanni;.Francesco e Virginio.Orler, di Francesco, da

Mezzano-(Italia), domiciliati in Bellinzona, hanno costituito a far data dr.l.
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2 novembre 1920, con sede inBellinzona, una societä in nome eollettivo
sotto la ragione sociale Fratelli Orler, Officina Elettrotecnica. Scopo della;
societä sono: le installazioni in g'enere, le riparazioni di macchine elettriche"
e di risealdamento, nichellatura, argentatura, pulitura di metalli in genore.

Uffido.di Lugano
8 marzo/12 maggio. Sotto la denominazione Soeietä Anonima per Azioni

Sviluppo Edilizio, si e costituita, con sede in Lugano, una soeietä ano--.
nima, avente per iseopo 1'acquisto.e la messa in valore della propriety Tor-;
ricelli sita in via Canova di Lugano, ai n° di mappa 420, 530, 531, 532, 533,
553, 5531, 534, quali risultano elencati nell'inventario 1° geunaio 1921,-al
prezzo di fr. 500,000 in eontanti. Lo statuto "porta le date del 29 gennaio e
2 maggio 1921. La durata della societä 5 stabilita in anni 20 a partire dal
1° gennaio 1921. II capitale soeiale 6 di fr. 540,000, diviso in 108 azioni da
fr. 5000 eadauna, al portatore.-La societä ö amministrata da un consiglio di.
amministraziono composto da uno o piü membri, nominati dall'asseinblea
dogli azionisti per un periodo di 5 anni; attuale unico membro ö Franeeseo
Torricelli fu Giuseppe," di ed in Lugano, industriale, la cui firma individuale
yincola la societä di fronte ai. terzi. Le pubblicazioni e le eomunicazioni so-,
ciali, avranno luogo nel giornale «Gazzetta Ticinese» e «Foglio'Uffieiale del
Cantone Tieino»."

8 marzo/12 maggio. Sotto la ragione soeiale Societä Anonima Immobi-
llare Maglio si 5 costituita, eon sede in Lugano, una soeietä anoiiima
avente per iseopo l'aeqnisto e messa in valore di terreni e fabbricati situati
ali'estero, in modo speciale degli immobili di proprietä dei Franeeseo, Gio-1
vanni e Mario Torrieelli e situati in territorio di Mcrone, Casletto, Itogeno e
Moiana (Italia) di eui all' inventario in "data 2 maggio 1921, ai prezzo di lire
italiano 900,000 pagabili in n° 45 azioni interamento liberate in tre parti
uguali di n° 15 azioni eadauna. Lo statuto porta le date del 29 gennaio e
2 maggio 1921. La durata della societä e stabilita in anni venti, a partire dal
1° gennaio 1921. II capitale soeiale ö di fr. 500,000, diviso in 100 azioni 'di
fr. 5000 eadauna, "al portatore e interamente sottoscritto da tutti gli azionisti,

"

i. quali hanno versato il 50 % sopra ogni azione secondo i dispositivi dell'art.
618 C. O., tranne le 45 azioni destinate al pagainento degli stabiii di Merone,
Casletto, Rogeno e Moiana, le quali sono interamente liberate. La soeietä ö •

amministrata da un' consiglio di amministrazione composto da tre a einque ;
membri (attualmente tre), che sono: Franeeseo Torrieelli• fu Giuseppe, indu-.'
striale, de ed in Lugano, presidente; Luigi Gaggini fu Pietro, impiegato, di
Bissone, in Massagno, ed Alessandro Lepori," di Alessandro, impiegato, da
Lopagno, in Castagnola, membri. La soeietä 6 vineolata di fronte ai terzi.
dalla firma collettiva di duo'membri del consiglio di amministrazione. Le
pubblicazioni e le eomunicazioni soeiale avranno luogo nel giornale di Lugano •-

«Gazzetta Ticinese» e «Foglio Uffieiale del Cantone Tieino».

Wäadt — Vaud — Vaud
Bureau de Morges

1921.12 mai. Dans son assemblee generale du 13 fevrier "1921, le Syndicat
fl'Elevage de Bussy "et Chardonney, societä cooperative, dont le siege est ä
Bussy (F. o. s. du e. du 26 mars' 1917, n° 66, page 458),' a nommö membres
du comit6: Arthur Jacot; de Bussy, y domieiliö, appel6 aux fonctions de cais- ;

sier 'Albert Vuffxay," de Vufflens-le-Chäteau, y domieiliö, les deux agrieul- <

teurs. Louis Charriöre et L6on Perey ont eessö de faire partie du dit eomitö...
12 mai. Dans son assembl6e generale du 26 fevrier 1921, le Syndicat

'A'gricole de St-Saphorin, soci6t6 cooperative, dont le 'siege est ä St-Sapliorin,^
(F. o.s. du c. du 7 mai 1919, n° 108, page 781), a proeödö au renouvellement'
de son .eomite et a'nomm6 vie'e-prösident-caissier: Henri Magn'enat, de VauO
lion, .fermier, domicilid ä St-Saphorin, en remplacement d'Emile Marmet, atrr
dit lieu, dömissionnaire.

Combustibles, paille, fourrages, ete. — 12 mai. La raison I

Ph. Perrin, ä'Morges, "eombustibles gros et detail, paille et fourrages, paille f
de'.yigne, echalas; achat et vente de produits agrieoles (F. o. s. du c. du |

30 octobre 1917, n° 254, page 1721), est radi6e d'office ensuite du prononcö i

de la faillite du titulaire en date du 14 avril 1921. "
Bureau de Veveg

Primeurs et fruits. — 12 mai. La raison Berenguer, ä Montreux,
le Chätelard, "primeurs et fruits (F. o. s." du c. du 18 octobre 1916, n° 245,.
page 1588), est radiöe d'office ensuite de faillite du titulaire.

• Buffet.de gare. — 12 mai. Le ehef de la raison Augusta Viquerat,
ä Chernex, est Augusta-Marie neo Berdoz, öpousc de John Viquerat, de
Combremont-le-Grand, domiciliöe ä Chernex. Exploitation du «Buffet'de la
Gare». '

_

Genf — Geneve — Ginevra
1921.11 mai. La Reforme Progressive, soeiete anonyme, ayant son siege ä

G o n ö v e (F. o. s. du c. du 21 fövrier 1910, page 287), a renouvele son conseil
d'administration eomme suit: Hippolyte Balavoine, professeur, de Genöve,
ä Troinex; Fredörie Giel, nögociant, de Carouge, aux Eaux-Vives; Theodore
Bret, chancelier d'etat, de Genöve, ä Plainpalais; Louis Maystre, pasteur, de
Genöve, au Petit-Saconnex (tous döjä inserits); Antony :Vincent, pasteur, de
et ä Genöve; Mademoisolle Jeanne-Julio-Florentine dit Mathilde Albert, sans
profession, de et ä Genöve, et Jules Roux-Eggly, sans profession, de et ä
Genöve. Les administrateurs Edouard Revaclier; John Gaillard et Charles
Montchal, sont radies.

11 mai. Soeiäte Immobilere .rue du Stand 35, soci6t6 anonyme, ayant
son siäge ä le-'iainpalais (F. o. s. du c. du 20 novembre 1915, page.1553).
L'administrateur Louis Thibault, d6c6d6, est ra'diö. Le conseil d'administration
reste compose de deux membres, qui sont: Edouard Cuönod, entrepreneur, de
Vevey (Vaud), ä Chöne-Bougeries, et Arthur Geneux, entrepreneur, de Genöve,
au Petit-Saeonnex (döjä inscrits). -

'

Assurances. .— 11 mai. Lo chef do la maison Marc Cevey, aux
Eaux-Vives, est Marc Covey, de Genthod, domicilii aux Eaux-Vives. Inspec-
teur d'assurances vie, accidents, incendie et vol. 3, Rue Morle d'Aubigne.

Hötel-cafö-rostaurant. — 11: mai. La raison Alphonse Bellon,
ä Genöve.(F. o.s. du e. du 11 septembre 1919, page.1601), est radiöe ensuite
du döcös du titulaire survenu le 29 fövrier "1920.

La maison est continuöe, dös eotte date, avec reprise do l'actif.et du
passif, sous la raison V Bellon, ä Genöve, par la.veuvodu pröeödent,
Madame Marie-Josöphine Bellon, n6e Payerne-Guerindon, de nationalitö fran-
ßaise, domicilii ä Geneve. Exploitation d'im liotel-cafö-restaurant, ä l'enseigne
«Hötel de Savoie et du Dauphinö», 42, Boulevard Helvötique et 6, Rue Ver-
tonnox. •

11 mai. Aux termes do procös-verbal dressö par Mc.Eugöne Moriaud,
notaire, ä Genöve, le 30 avril 1921, et sous la raison sociale:. Soeiötö pour
'Administrations et Participations Finaneieres, Industrielles et Commereiales,
il a ötö eonstituö une s o-c i ö t ö anonyme, dont le.siögo est ä Genöve.
La sociötö a pour objet: de partieiper ä des entrepfises commereiales," finan-
ciöres et industrielles pour son propre compto ou pour eelui de tiersj de servir
d'intermödiaire, de se livrer ä toutes affaires do mändat, de commission, de
courtage et d'administration. Pour atteindre'ee but la sociötö est autorisöe
ä faire toutes opörations de banque. Les Statuts de la soeiötö ont ötö ötablis
en date du 30 avril 1921. Sa duröe est illimitöe. Lc eapital social est fixö ä

deux cont millo francs (fr. 200,000); il est divisö en deux cents (200) aetions
nominatives do'fr. 1000, cliacune, dont le 25 % a etö verse." Les notifications
se font'par l'envoi d'une seule lettre recommandee aux adresses in^critcs
dans le registro des actionnaircs. Les. publications publiques prescritcs pa.r la
loi ont lieu par l'insertion dans la Feuille offieielle suisse du commei-co. Le
eonseil d'administration ost composö de un ä cinq!membres. Le consiil
d'administration dösigne ceux de sos membres et les personn es prises en dehors
de son sein qui reprösentent la sociötö vis-ä-vis des tiers et auxquelles appar-
tient le droit de signer valablemcnt pour la soeiötö.' Les administrateurs,
actuellement au nombre de deux, sont: Dr. Max Staehelin, administrateur de
sociötös, de et ä Bäle; Oscar Duriaux, avocat, de Praroman (eanton do Fri-
bourg), ä Genöve. Chaque • inembre du conseil d'administration engago la
soeiötö par sa signature individuelle. Les bureaux de la soeietö se trouvent:
4, Place de la Fusterie, ä Genöve.

T-a pi s s er i es. ;— 11 mai. La soeiete en .nom colleetif Coeytaux et
Ris, eommeree en detail de tapisseries et ouvrages do dames, «Au Menuet»,
ä Genöve (F. o. s. du e. 'du 10 avril 1917, page 576), est döelaröe dissoute dös
le 21 avril 1921. Son aetif et son passif sont repris par «Blancho Ris», ä
Genöve (F. o. s. du e. du 26 avril 1921, page 841). Cette sociötö est radiöe.

11 mai. La Manufacture Genevoise de cuivre S. A., ayant son siöge ä
Genöve, dont la dissolution a ötö publiöe dahs la F. o.'s. du c. du 3 mai 1919,"
page 757, est radiöe ensuite de la clöture de sa liquidation. •

Representation, commission," ete.'-— 11 mai. La soeiötö
en: commandite E. L. Jeanmonod et C°, representation, commission et consignation

de primeurs et produits alimentaires en gros et demi-gros, ä Genöve
(F. o. s. du c. du 4 döeembre 1920, page 2301), est' döelaröe dissoute depuis
le 1er mars 1921. Son aetif et son passif ötant repris par l'assoeiö görant
«Eugöne-L. Jeanmonod», ä Genöve (F. o. s. du c. du 4 mai 1921, page 909),
cette sociötö est radiee.

Approvvigionamento del carbone
(Disposizloni del Dipa'rtimcnto föderale dcll'economia pubblica del 9 maggio 1921.)

II Dipartimento federale' doli' economia pubblica, vistö il decreto del
Consiglio federale del 17 luglio 1918 sull'approvvigionamento di, combustibili
per il paese1),

d i s p o n o :

Art. 1. L'importazione del coke del gas, del coke di scorie e di qualsiasi
sorta di residui provenienti dalla combustiohe del coko del gas ö permessä solo
eol eonsenso del Dipartimento federale" dell' economia pubbliea.

^
Art..2. Fintanto ehe la Societä.cooperativä.dei carboni disporrä di prov-

"

viste, essa fornirä'il.carbone a tutti i soci al prezzo.normale fissato. I prezzi
normali eome pure i prozzi per la vendita ai n'on soei vanho app'rovati' dal
Dipartimento dell'economia pubbliea.,

• Art. 3. I eommercianti, le amministrazioni ed i consumatpri sono.tenuti
a fornire al Dipartimento federale dell'economia pubblica tutte le indicazioni
e le prove •'ch'esso stima neeessarie per .il disbrigo delle sue incombenze. che
si rieonnettono con I'approvvigionamento del carbone.

Art. 4. Le presenti disposizioni entrauo in vigoro il 17 maggio 1921.
A contare da questo giomo sono abrogate le disposizioni osecutive del
26 novembre 1920 coneementi l'importazione, la. ripartizione e il commereio
del carbone di origine straniera ®) e .le disposizioni. del. 30 aprilo 1921 sul
ripr'istihamento' della libera importazione del carbone®).'

>' l) Vedl'r'accolta uffieiale, ,N. S., vol. XXXIV,. pag. 883. *"

J) Vedf raccolta uffieiale, N. S., vol. XXXVI, pag. 849.
®) Vcdl raccolta uffieiale, N. S., vol. XXXVII, pag. 360.

Ausfuhr elektrischer Energie ins Ausland
Die « Bernischen Kraftwerke A.-G. »in Bern stellen das Gesuch, es möchte

ihnen die Bewilligung für die Ausfuhr von 8000 KW Sommerenergie aus ihren
Kraftwerken nach Frankreich an die Gesellschaften a Forces motriees du Haut-
Rhin S. A. » in Mülhausen und «Electricitö de Strasbourg S. A. » in Strass-
burg erteilt werden.

Die Energieausfuhr soll normalerweise in der Zeit vom 1. April bis 30.
September, jeden Jahres — also während ea. 180 Tagen — und zwar während einer
Dauer von 150 Tagen zusammenhängend staltfinden.

Bei.ungünstigen Wasserständen.kann die Lieferung eingeschränkt oder
ganz eingestellt werden.

Es soll den «Bernischen Kraftwerken A.-G.» dagegen,gestaltet sein;
bei sehr günstigen WasserverhälLuissen und bei gedecktem Inlandbedarf mit
•der Energielieferung im Frühjahr einen-Monat früher zu beginnen und
sie im Herbst auf zwei weitere Monate auszudehnen. Die Bewilligung hierzu
soll jedoch vom eidgenössischen Departement des Innern von Fall; zu Fall
erteilt werden. In der Zeit vom 1. Dezember bis Ende Februar soll eine
Ausfuhr unter allen Umständen unterbleiben.

Die zur Ausfuhr bestimmte Sommerkraft soll über vorhandene und neu
zu erstellende Leitungen der « Bernischen Kraftwerke A.-G. » den französischen
Abnehmern zur Abnahmein Bassccourt zugeführt werden, wo. die Messung
erfolgt. Die Energie soll in Frankreich in erster Linie zur Stillegung von
Dampfkraftwerken, also zur. allgemeinen Versorgung mit Licht und Kraft-dienen.

Die Lieferung soll mit dem 1. April 1922 beginnen und die Bewilligung
auf die Dauer von 20 Jahren erteilt werden..

Die «Bernischen Kraftwerke A.-G. » haben sieh bereit erklärt, für den
Fall der Erteilung der nachgesuchten Bewilligung, dem Inlandkonsum auf.
die Dauer von 20 Jahren eine Quote von 8000 KW konstanter Winterenergie
zur Verfügung zu stellen. Diese Winterenergie soll während 10 Jahren aus
den Walliser Kraftwerken der Aluminium Industrie A. G. Ncuhauscn
beschafft, später allenfalls aus neuen Kraftwerken der «Bernischen Kraftwerke
A.-G.» zur Verfügung gestellt werden.

Der Bundesrat hat den « Bernischen Kraftwerken A.-G. » mit Beschluss
vom 18. März .1921 für diese Energieausfuhr eine vorläufige Bewilligung
erteilt unter der Voraussetzung, dass die «Bernischen Kraftwerke-A.-G.»
eine Hochspannungsleitung Chippis-Spiez-Mühleberg erstellen und dem
schweizerischen Bedarf nordwärts der Alpen während der Monate Oktober
bis März 8000 KW Winterkraft bereits im Laufe des kommenden Winters zur
Verfügung stellen. Die provisorische Bewilligung tritt in Kraft, sobald die
genannte Hochspannungsleitung in Betrieb gesetzt wird und ist für ein Jahr gültig.

Die-Erteilung der provisorischen Bewilligung wird hiermit veröffentlicht •

und das Gesuch um Erteilung einer definitiven Bewilligung bekannt gegeben.
Ein allfälliger Strombedarf im Inlande soll der unterzeichneten Amtsstelle
bis zum 15. Juni bekannt gegeben .werden.. (V 66l)

Bern, den 4. Mai 1921. Eidgen. Amt für Wasserwirtschaft.
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Exportation d'energie electrique ä I'&ranger
Les «Forces motrices bernolses S.-A. » ä Berne demandent l'autorisation

d'exporter de leurs usines en France 8000 KW d'energie d'£t£ ä destination
des Societes « Forces motrices du Haut-Rhin S.-A. » ä Mulhouse et « Electricitö
de Strasbourg S.-A.» ä Strasbourg.

L'exportation d'energie sefera normalemcnt dans la periode comprise
cntre le 1er avril et le 30 scptembre de chaque annöe, c'est-ä-dire pendant
environ 180 jours dont 150 cons6cutifs.

La fourniture d'energie pourraßtre reduite ou supprimde en enlier lorsque
lcs conditions hydrologiques seront d6favorablcs.

Par conlre les « Forces motriees bernoises S.-A. » doivent etre autoristes
ä commeneer la fourniture d'dnergie un mois plus tot en printemps et ä la
prolonger de deux mois en automne lcs annecs oü les conditions hydrologiques
sont trds favorables et oü l'approvisionnement du pays en Energie est assurd..
L'autorisation ä ce sujet devra etre toutefois accordee dans chaque eas par-
ticulier par le Departement fdderal de 1' Interieur. L'exportation sera suspendue
dans tous les cas du 1er decembre ä fin fevrier.

La foree d'dtd destinde ä l'expovtation sera livree au moyen des eonduites
existantes des «Forces motrices bernoises S.-A.» et de nouvelles eonduites
de ectte socidtd aux acheteurs fran^ais ä Bassccourt oü eile sera mesurde.
L'dnergie doit servir en France en premier lieu ä arrdter l'cxploitation d'usines •

ä vapeur et contribuer ainsi ä l'approvisionnement gdndral du pays en force
et en lumidre. 1

La fourniture d'dnergie cortimeneera le Ier avril 1922; l'autorisation sera
äecordde pour une.durde de 20 ans. '•

Au cas oü cette demandc d'exportation est accordde lcs « Forces motriees
bernoises S.-A. » se ddclarent pretes ü .mettre pour une duree de, 20 ans une
quantity de 8000 KW d'dnergie d'hiver constante ä la disposition des con-
sommateure'indigdnes. ~Cette dnergie "d'hiver sera fournie pendant-10 ans
par les usines que possdde la « Societe Anonyme pour l'induslrie de l'Alu-:
minium,' Nedhausen » en Valais, plus tard, au besoin, par les usines nouvelles
ides «Forces motriees bernoises S.-A,».

Par arrdtd du 18 mars 1921 le Conseil föderal a accorde aux « Forces
motrices bernoises S.-A.» une autorisation provisoire pour. l'exportation
d'energie demandde ä la condition que les «Forces motriees bernoises S.-A.»
dtablissent une conduite k haute tension Cliippis-Spiez-Mühlcberg et mettent
döjä' au cours de l'hiver prochain entre les mois d'oetobre ä mars uiie force
d'hiver de 8000 KW ä la disposition des besoins suisses au nord des Alpes.
L'autorisation provisoire eritre en vigueur dds la mise en exploitation de la'
conduite ä haute tension mentionnde et est valable pour une annee.

II est donnd par le prdsent avis connaissance de l'oetroi de l'autorisation
provisoire ainsi que de la demande tendant k ce qu'il soit accorded une autori-:
sation ddfinitive. Toute demande d'utilisation de cette energie dans le pays
doit dtre annoncde jusqu'au 15 juln ä l'Office soussigne.

Berne, le 4 mai 1921. (V. 671) Service fdddral des Eaux.

Esportazione di energia elettrica all' Estero

La «S. A. Bernische Kraftwerke» in Berna fa domanda che le venga
concesso di esportare in Francia, alle Societä « Forces motrices du Haut-Rhin
S. A.» a Mulhouse ed « Electricitd de Strasbourg » in Strassburgo un
quantitative di 8000 KW dl energia esfiva.

L'esportazione di questo quantitativo avrebbe luogo nel periodo eom-
preso fra il 1° aprile ed il 30 settembre — quindi durante circa 180 giorni —
di ogni anno, dei.quali almeno 150 giorni consecutivi.

In condizioni d'aequa sfavorevoli la fornitura. d'energia poträ essere
ridotta od anche soppressa completamente.

Sarä invece concesso alia « S. A. Bernische Kraftwerke » nei casi di
condizioni d'aequa favorevoli e qualora i bisogni interni lo permettessero, di
comineiare la esportazione dell' energia un mese prima in primavera e di
protrarla per altri due mesi in autunno. Questa concessione dovrä perb
venir accordata volta per volta dal Dipartimento federale dell' Interno. Nel
periodo eorrente tra il 1° dicembre e la fine di febbraio non verrä in nessun
easo fornita energia.'

L'encrgia estiva da esportarsi sarä fornita alle Soeietä francesi a mezzo
di lince aeree giä csistenti o da costruirsi della « S. A. Bernische Kraftwerke »

fino a Bassecourt dove awiene la misurazione, L'energia dovrä servire in
prima linea per rimpiazzare le offieine elettriche a vapore, quindi per la
fornitura generale di luce e di forza.

La fornitura avrä inizio col 1° aprile 1922 e la concessione sarä accordata
.per un periodo di anni 20.'

Qualora la presente domanda d'esporlazione verrä accordata, la «S. A.
Bernisehe Kraftwerke » si impegnerebbe di mettere a disposizione pel periodo
di 20 anni una quota di 8000 KW di energia invernale per i bisogni interni.
Questa energia invernale verrebbe fornita durante 10 anni dalle. Offieine
idro-eletlriche del Vallese della « S. A. Aluminium Industrie » di Neuhausen
ed in seguito da nuove offieine idro-elettriche dellä «S.A. Bernische Kraftwerke

». •

II Consiglio federale, eon decrcto del 18 marzo 1921, ha accordato in via
prowisoria una eoncessione per questa esportazione d'energia, alia condizione
che la « S. A. Bernische Kraftwerke » si impegni a costruire una linea ad
alta tensione Chippis-Spiez-Mühleberg, ed ad soddisfare i bisogni della regione
a nord delle Alpi fornendo 8000 KW di energia invernale a partire giä dal
prossimo inverhö per i mesi di ottobre fino a fine marzo. La eoncessione

prowisoria entrerä in vigore appena la linea ad alta tensione sarä messa in
esereizio, ed 6 valevole per un anno.

Portiamo a conoscenza degli interessati che il permesso prowisorio
fu aceordato e pubbliehiamo in pari tempo la domanda di una concessione
definitiva. Un eventuale fabbisogno di eorrente elettrica pel consumo interno
dovrä essere notifieato- entro il 15 glugno presso l'uffieio sottoscritto.''

Berna, 4 maggio 1921. (V 681) Servlzlo federale delle Acque*

Aktiva
BUSS Alciieai^fe^eBlsclaafif, Basel

v; -,.-p o- Bilanz per 31.|Dezember 1920 • Passiva

Kassa-Konto
Immobilien-Konto
Wertschriiten-Konto
Debitoren-Konto :
Beteiligungs-Konto *
Fabrikations-Konto
Maschinen-, Mobilien- und Werkzeug-Konto
Waren-Konto ;

Betriebsmaterial-Konto

Fr. Ct."
4,583 09;

1,116,500 —
176,238

1,482,375 93'
880,515 10
729,196 —
177,750 —

1,332,851 40
22,543 —

5,922,552 52

Aktienkapital-Konto
Kreditoren-Konto
Hypotheken-Konto
Reservefonds-Konto
Dividenden-Konto: Saldo von 1919.. Fr. 625.—

6% auf Fr. 3,500,000.— 210,000.—"
Gewinn- und Verlust-Konto : Vortrag auf neue

Rechnung

Fr.
3,500,000
1,765,411-

141,400
300,000

210,625.

5,116

5,922,552: 52

Ct.

22

30

Soll Gewinn- und Verlust-Konto per 31. Dezember 1920 Haben

Immobilien-Konto, Abschreibung
Wertschriften-Konto »

Maschinen-Konto »

Gewinn- und Vel'lust-Konto :

Saldo von 1919 < Fr. 5,297.72
Gewinn pro 1920 • 274,168.98

(A. G. 100)

Fr. ct.
23,480 90
36,277 —
74,273 70

279,466 70

413,498 30

Saldo vom Vorjahre
Bruttogewinn •.

Fr.
5,297

408,200

413,498

ct.
72
58

30

Hiidiei Teil - Pariie ion elielle - Parle non oliale
Preisabschlag

(Mitgeteilt vom eldg. Emährungsamt.)
Mit Wirkung ab 16. Mai tritt ein neuer Preisabschlag auf Zucker in Kraft.

Er beträgt 15 Rappen für das Kilogramm Pilä-Zucker und. 20 Rappen per
Kilogramm aller übrigen Zuckersorten. Demgemäss wurden die neuen Höchstpreise

für den Detailhandel wie folgt angesetzt: Java-Kristallzueker Fr. 1.50,
Raffinado-Kristallzucker Fr. 1.60, Grieszucker und Stockzucker in ganzen
Stöcken Fr. 1.65, Pik- und Älehlzueker und Grosddchcts (auch zerkleinerte
Stöeke) Fr. 1.70, Würfelzucker aus Säcken Fr. 1.75, Würfelzucker aus Kisten
und Paketwürfel Fr. 1.80 per Kilogramm. Diese Zückerpreise werden im
Verlaufe dieses Sommers und des nächsten Herbstes keine weitere Aenderung
erfahren.

Ebenfalls mit Wirkung ab 16. Mai 1921 werden die Dctailhöehslpreise
für Reis wie folgt herabgesetzt: für spänisehen Reis von 120 Rappen auf 100
Rappen und für indischen Reis von 80 Rappen auf 70 Rappen pro Kilogramm.

Im weitern hat das Emährungsamt seine Verkaufspreise für Benzin und
Petrol reduziert. Für den Verbraucher wird bei fassweisem Bezüge auf Leichtbenzin

ein Abschlag von 17 Rappen, auf mittelschwerem Benzin von 10 Rappen

und auf Schwerbenzin von 16 Rappen pro Kilogramm eintreten. Der
Kleinverkaufspreis für Petrol wird um 10 Rappen pro Liter zurückgehen und
soll inskünftig nicht mehr als 60 Rappen betragen.

Schweizer Mustermesse 1921
(Bericht der Messeleitung.)

I.. Die Einwirkungen der gegenwärtigen .wirtschaftlichen Krisis auf die
fünfte Schweizer Mustermesse waren allgemein fühlbar; sie waren aber immerhin

nicht so tiefgreifend,'wie vielfaeh befürchtet wurde. Dass die Messe nicht
ein Bild der Stagnation bot, wie es angesiehts des Damiederliegens von
Handel'und Industrie sehon bei verschiedenen ausländischen Messen der Fall
war, sondern wenn im Gegenteil der gewohnte rege'Messeverkehr die Hallen
durehflutete und eine Belebung • dureh die Messe unverkennbar war, so ist
dies in erster Linie der. erfreuliehen Beteiligung der ausstellenden Firmen zu
danken, die beinahe an die vorjährige heranreiehte. Von der Messeleituug,
wie von den- Vertretern der Bundesbehörden, von schweizerischen Konsuln
im Auslande, die die Messe besuchten, von diplomatischen und konsularischen
Vertretern in der Schweiz, sowie von in- und ausländischen Faehorganen ist
bereits hervorgehoben worden, welche ausserordentliche Kraftanspannung für
die schweizerische Produktion diese Beteiligung bedeutet.

Der Besuch der, Schweizer Mustermesse blieb hinter dem vorjährigen
ebenfalls nicht zurüek. Die Zahl der abgegebenen Einkäuferkarten beträgt
ca. 30,000. Diese Zahl ist erfreulich, weun man' bedenkt, dass die Karteu
bisher unentgeltlich abgegeben wurden, dieses Jahr aber mit Fr. 3 (für
Aussteller mit Fr. 1) bezahlt werden mussten. Ausserdem haben an den
allgemeinen Besuchstagen, an denen sich aueh geschäftliche Transaktionen
beobachten liessen, grosse Mengen von Interessenten aus dem Publikum die Messe
besichtigt. Qualitativ hat sich der Messebesuch auch 1921 wesentlich ver-
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bessert; das kaufmännische .Element dominierte unter den Interessenten. Damit
wird dor Schweizer Mustermesse ihro Aufgabe, zwischen Produktion und
Handel zu vermitteln, woiter erleichtert.

Der Auslandsbesuch der Schweizer Mustermesse war .dieses Jahr
bedeutend.stärker als.1920. Aus acht überseeischen Staaten fanden sich Besucher'
an der Messe ein. Von diesen waren am zahlreichsten die Vereinigten Staaten
von Amerika vertreten. Ihnen schlössen sich Canada, Mexiko, Japan, Costa
Rica, Australien und Aegypten an. Von den europäischen Staaten entsandten
die beiden Nachbarländer Frankreich und Deutschland die meisten Besucher.
Ihnen folgten Holland, England und Belgien.' Der Besuch aus Italien litt etwas
wegen dor-gleichzeitig in Mailand stattfindenden Mustermesse. Die übrigen
europäischen Besucher stammten aus Spanien,. Schweden, Norwegen, Dänemark,

Portugal, Polen, Rumänien und Oesterreich. Erfreulich ist auch, dass die
Messe von den meisten diplomatischen Vertretern und Konsuln in der Schweiz
besichtigt wurde,' die sich mit kommerziellen Fragen zu beschäftigen haben.

Vielfach war : vermutet worden, dass wegen 'der gegenwärtigen
wirtschaftlichen Rrisis auf der Schweizer Mustermesse keine ausländische Nachfrage

nach schweizerischen Luxuswaren auftreten. werde. Das hat sich nicht
bewalirheitet. Auf dem Bureau für ausländische Dienste der Messe, das sich
über die speziellen Interessengebiete der ausländischen, Einkäufer
vergewisserte und ihnen Erleichterungen verschaffte, wurde beobachtet, dass
namentlich für Uhren,: Stickereien und Seidenwaren Interesse bestand; Am
•stärksten konzentrierte sich die Nachfrage der ausländischen Einkäufer auf
die Produkte der schweizerischen Elektrizitätsindustrie. Sodann sind zu nennen
verschiedene Textilprodukte, sowie Uhren und Bijouterie. Die übrige Nachfrage

des Auslandes verteilte sich u. a. auf Lebens- und Genussmittel, dabei
speziell, auch auf Schokolade, auf Leder- und Schuhwaren, Gummiwaren,
chemische Produkte und Pharmaceutica, Maschinen'und Spezialmaschinen für
Präzisionsarbeiten, Werkzeuge und Werkzeugmaschinen, Präzisionswerkzeuge,
Eisenwaren, technische Bedarfsartikel, Aluminiumwaren, Zelluloidfabrikate,
photographische 'Bedarfsartikel,:Toiletteartikel, Bureauartikel, Sportartikel,
Pfeifen.'

Besondere Erwähnung verdient der ausländische Pressebesuch der Mustermesse.

In grossen ausländischen Handelsblättern findet die Messe gegenwärtig
eine einlässliche Besprechung; verschiedene kritische Beobachtungen und
Anregungen bieten wertvolle Wegleitüngen.

H. Ueber den Geschäftsgang an der fünften Schweizer Mustermesse
gewann man ungefähr folgendes Bild:

Die Beteiligung der ausstellenden Firmen erfolgt von den verschiedensten
Gesichtspunkten aus. Viele Firmen finden an der Messe die beste Gelegenheit,
den Kontakt mit der Kundschaft aufrecht.zu erhalten. Andere beschicken die
Messe aus1 reinen Reklamegründen.'Wieder andere-erwarten, dass' sie mit
neuen Interessenten Fühlung gewinnen können, mit denen sich im Laufe des
Jahres Geschäftsabselilüsse anbahnen lassen. Tritt bei allen diesen genannten
Kategorien' von Ausstellern der indirekte Nutzen der Messe in den Vordergrund,

so legt ein Teil der Aussteller schliesslich auf den direkten Nutzen
das Hauptgewicht und wünscht möglichst zahlreiche Geschäftsabschlüsse
schon an der Messe selbst.

Die Aussteller; die auf die indirekten Vorteile der Messe bauten, dürften
sich von ihrem Erfolg befriedigt erklären. Wer die Reklame in den Vordergrund

stellte, ist auf seine Rechnung gekommen. Der auch dieses Jahr wieder
sehr gute Messebesuch sicherte die beste Reklamewirkiing. Das gleiche trifft,
für die Aussteller zu, welcho an der Messe den Kontakt mit der Kundschaft
aufrecht erhalten wollen. Auch für sie ist ein qualitativ guter. Besuch, wie.
er sich auch dieses Jahr wieder einstellte, die Grundlage des Erfolges.

Aueh jene Aussteller, die einen:möglichst zahlreichen Besuch von Interessenten

wünschten, werden sich nicht unbefriedigt erklären können. Die krisenhaften

Verhältnisse bedingen es, dass heute Geschäftsabschlüsse erst nach
längerer Ueberlegung erfolgen uqd dass die Entscheidungen möglichst weit
hinausgeschoben werden. Angesichts.der im Auslande .hier und-dort sich
einstellenden Besserung der Konjunktur rüstet sich .aber auch die schweizerische
Kaufmannschaft auf eine Wiederbelebimg der Geschäftstätigkeit und orientiert
sich genau_ über die Produktionsverhältnisse der einzelnen Firmen. Es war an
der Schweizer Mustermesse 1921 geradezu auffallend, wie sich auf den
verschiedensten Gebieten starke Interessenahme zeigte, ohne dass-,a.ber Käufe
sofort erfolgten. Aufgäbe der ausstellenden Firmen wird es nunmehr seih, den
Kontakt mit den -zahlreichen neuen Interessenten aufrecht zü erhalten, um so
den indirekten Nutzen, den die Mustermesse ihnen bereits vermittelte, im
Verlaufe, des Jahres zu einem direkten zu gestalten.

Was die direkten Kaufabschlüsse betrifft, so lauten die Angaben der
Aussteller, die diese suchten, recht verschieden. Selbstverständlich ist, dass
die Mustermesse die wirtschaftliche Konjunktur nicht einfach wenden konnte;
was man von ihr erwarten durfte, war. eine Ermunterung, auszuharren, die
Produktion zu verbessern und eine Ideine wohltuende Belebung. Diese nicht
hochgespannten, den Zeitverhältnissen angepassten Erwartungen werden sich
auch für diejenigen.Aussteller erfüllt, haben, die 'direkte Kaufabschlüsse suchten.

Einzelne dieser Aussteller haben sogar recht befriedigend gearbeitet und
notieren einen erheblichen Absatz. Aus dem Gebiete der Elektrotechnik, der
Werkzeugbranche, des Kunstgewerbes, der Wohnungseinrichtungen, der Spe-
zialprodukte der Chemie, der Spezialmaschinen, gewisser Sportartikel und
Spielwaren werden erfreuliche direkte Geschäfte verzeichnet. ' In anderen
Abteilungen war der Verkehr kleiner. Für einzelne von der Krisis besonders
schwer heimgesuchte Industriezweige vermochte leider auch die Messe nichts
zur Erholung beizutragen. Im allgemeinen wird gesagt werden dürfen, dass
auch bei den Ausstellern, welche auf direkte Geschäftsabschlüsse reflektieren,
sich der Abschluss der Messe besser stellte, als bei der herrschenden
wirtschaftlichen Krisis mit der allgemein ausgeprägten Zurückhaltung vielfach
befürchtet werden musste. Einen etwas besseren Einblick werden die Ergebnisse

der Umfrage vermitteln, die die Messeleitung auch dieses Jahr bei den
'Ausstellern noch vornehmen -wird.

Der Berieht anerkennt noch besonders die sympathische Unterstützung
der Messe durch die schweizerische Tagespresse und die Fachorgane der
Berufsorganisationen, welche viel zu ihrem Gelingen beigetragen habe.

Oesterreich -- Erhöhung des Zollaufsehlages
Eine Verordnung des Bundesministeriums der Finanzen vom 24. April,

die am 1. Mai in Kraft getreten .ist, isetzt den im Falle der Zahlung der Zölle
in Banknoten zu entrichtenden • Gesamtbetrag für eine Reihe besonders '

genannter Waren auf das 130 fache, für'die übrigen Waren auf das 10 0
fache des sich naeh den geltenden Tarifansätzen ergebenden Betreffnisses

fest1)- ' -

Von den in der Verordnung besonders aufgeführten Waren, für die der
Zoll das 130 fache des tarifmässigen Ansatzes beträgt, interessieren die
Schweiz im wesentlichen folgende:

Liköre und andere mit Zucker oder andern Stoffen versetzte gebrannte
geistige Flüssigkeiten (Nr. ,108 a und b des österreichisch-ungarischen
Zolltarifs vom 13. Februar 1906);- Schokolade, Schokoladcsurrogate und
-Fabrikate (aus Nr. 127); Zuckerln, Bonbons und dergleichen Zuckerwerk
(aus Nrn. 130, 131.und 132);

U Vom 15. bis 30. April war der zu entrichtende Gesamtbetrag auf das 80 fache
festgesetzt, siehe Nr.'104 des rHandelsämtsblattes vom 21. AprH1921.

Knüpfteppiche und andere Teppiche mit Ausnahme solcher aus Filz
(Nr. 237, bund-aus Nr. 237 c); Pu t z w a r c n der Nr. 2 7 4, die unter
Zugrundelegung der Zölle für Tülle und: tüllartige Netzstoffe, Spitzen und
Spitzentücher, Luftstickereien, Stickereien, Gaze und andere undichte Gowebe
aller. Art, ganz- und halbseidene Gewebo und Bänder zu verzollen sind;

Gold-, Platin- und Silber arbeiten (Nrn. 567 und 568); ungefasste
Edel- und Halbedelsteine, echte Perlen (Nr. 571); Waren aus Halbedelsteinen'
(Nr. 572); Taschenuhren mit gö 1 denen Gehänsen (aus Nr. 585);1

Parfümeriewaren, kosmetische Mittel (Nr. 633).

Konsulate. Der Bundesrat hat am 12. Mai Herrn Giovanni Marucci in
seiner Eigenschaft als Honorar-Vizekonsul bei dein italienischen Generali'
konsulat in Lausanne anerkannt.

Baisse des prix
(Commuuiqug de l'Office ffidfcral de l'alimentatlon.)

A partir du 16 mai les prix du sucre baisseront de nouveau. Cette baisse
sera de 15 cts. pour lc sucre pilE et de 20 cts. par kg. pour les autres sortes de
sucre. En consequence, les prix maxima pour la vente au detail ont EtE fixte
commc suit: sucre eristallisE de Java fr. 1.50; sucre eristallisE raffinE fr. 1.60;
suere scmoule et en pain entier fr. 1.65; suere pilfe, ou poudre et gros dEehets
(ainsi.que dEehets de pain) fr. 1.70; sucre seiE ouvert fr. 1.75; sucre sciE en
caisse ou en paquet fr. 1.80 par kg. Ces prix ne scront plus 'modifite au eours':
de 1'etE et de l'automne prochain.

A partir Egalement du 16 mai, les prix du riz sont rEduits de 120 ä 100 cts.
pour le riz cspagnol et de 80 ä 70 cts. par kg. pour le riz des Indes.

En outre, l'office de Talimentation' a diminuE ses prix de vente de la
:benzine et du pEtrole. La diminution de prix pour les consommateurs, pour des
livraisons par tonncaux, scra de 17 cts. par kg. pour la benzine lEgEre, de 10 cts.-

pour la benzine mi-lEgEre et de 16 cts.rpour la'benzine lourde. Le prix de vente
.au dEtail du pEtrole est rEduit de 10 cts. par litre et il ne devra pas clEpasser
•ä l'avenir 60 cts. '

France (Lyon)
(Communication du Consulat de Suisse ä Lyon.)

Aucun changcment sensible de la situation Economique, en cc. qui. con-
cerne la region lyorinäise, h'a pü Etrc constats cn avril. Des sujets d'inquiEtude
de toutes sortes n'etaient du restc pas de nature ä ramener la confiance dans
les affaires; mentionrions ä ce propös seulemcnt 1'EchEancc du 1er mai, lä
situation finariciEre de la'France,'la grevc en Angleterre.

Dans la soieric, 1'ämElioration ne progresse que tres lentement, car les
.ancicns stoeks sont toujours encombrants et les. nouvelles affaires restent
limitEes et laboricuses en raison des prix offerts. > Seulement pour quelques
tissus-nouveautte il y a eu une exception grace ä des commandes provenant

.surtout des Etats-Unis, tandis que les Grands Magasins de Paris, "par exemple,
-n'erivoyaieht que tres peu d'ordres. On estime ä 60% le chömage dans les
usines de l'industrie de moulinage; les Etablissements en marche travaillent

ji 32 ä 36 heures par semaine. 40 % & peu prte des mEtiers dans la soierie sont
arrEtEs; -la duree du travail des autres est d'environ 36 heures. Par contre,
ecrtains ateliers d'appret et de teinture qui avaient rEduit le travail ä 3 et 4
jours par semäine, travaillent mäintenant un peil plus. Le marchE des rubans
ä St-Eticnne ne mErite pas unc meillcure note, le chömage y- persiste.

On Signale unc legEre amElioration dans l'industrie des vetements con-
fcetionnEs et quelques progres pour l'industrie des ehaussures. Le travail
semblc aussi reprendre un peu dans les mEgisscries et la ganterie ainsi que dans
les fabriques de cliaux et de eiment oü lc chömage diminue. D'autre part,
la erise s'est accentuEe dans plusicurs usines mEtallurgiqucs de' la Loire,
lesquclles orit Ete obligEes de fermer leurs portes et de liceneier leur. personnel.
En ce qui concerne l'industrie automobile la crisc bat de nouveau son plein.
Unc importante sociEtE d'autömobiles'de Lyon vient de süspendre ses päye-
ments. II n'y' a point d'amElioration dans les grandes usines dc produits
chimiques qui, cependaht, ne renvoient pas de personnel. • •

II scrrible encore presque impossible de prevoir la fin tle'la crise Economique
qui sEvit dEjä depuis tant de mois. Pourtant les personnes envisageant l'avcnir
proclic d'unc fa?on plus optimistc devienneiit moins rares. A ce sujet je men-
tionne 1'assemblEe gEncralc du CrEdit Lyonnais qui a eu lieu demiErement
ä Lyon et oü le pi-Esident ä.prononcE des paroles encourageantes.

Consulats. M. Giovanni. Marucci est reconnu par le Conseil fEdEral cn
qualitE de vice-consul honoraire auprEs du Consulat genEral d'Italie X
Lausanne. " • •

Innahman dar »Mg. Z«Uv«rwaltung — HimUm d« l'admlntetictlen fMdral* 1m Douaa*«

Monat

Januar
Februar
März
April
Mai
Juni
Juli
August
September
Oktober
November
Dezember

1820

Fr.
8,812,016. 77
7,207,796. 82
7,312,350.94
7,726,712. 37
7,060,877. 48
7,052,471. 54
7,493,320. 72

10,114,728. 86
7,168,947.90
8,726,147. 66
9,541,850. 06

1921

Fr.
7,414,206. 09

'7,469,760.96
7,783,393.46
5,297,693. 04

Mehrslnnahm*
Augmentation

Fr.

261,964.14
471,042.52

Mlndsrslnnahm«
Diminution

Fr.
897,810. 68

2,429,019. 33

Moii

Janvier
Fiorier
Mars
Avrii
Mai
Jrnn
Juillet
Aoüt
Septembn
Octobre
Novembre
JDdceinbre

Jan.-Aprll 30,558,876. 90 27,965,053. 55 —• '
2,598,823.85 Jane. April

"Vom »chwelzerlsohen Geldmarkt

Offizltll

13. V.
6. V.

29. IV.
22. IV.
15. IV.
8.1V.

Qffizleller Bankdiskonte und Privatsatz
Privatsatz Im Yargleloh za
r+ abar, —

Privat Tlft. Qsld Parti London
% % % % %
4'/a 86/» 2—2'/a —1,875 —1,906
47i 3u/ie 2—8 —1,312 —1,876
47» 47« 17«—2 —1,250 —2,250
47« 87i 2' —1,250 —2,375
47« 3'/« 8—87« —1,125 —2,250
47« 4 87* - 4 —1,000 —2,260

untor)
Barlln.

% '

+0,062
+0,125
+0,187
+0,187
+0,187
+0,875

Wechsel- (Geld-) Kurse
In •/_ Dber (+) bazw. unter (—)

..Parität
Frankreloh' England Deutichland

—583,3 —115,2 —926,2
—547,6. —113,9 —980,8
—567,7 —102,9 —929,9
—578,7 —101,0 —931,9
—590,1 —104,8 —926,0
-591,3 -103,4 —925,1

Lombard-Zlnsfuss : Basel, Genf, Zürich 57«—67« '/' — OfftileDor Eombard-Zlnrl«
im Schwel«. NatlenaUbank 57« "!»• — Darlehenskasse 5 */••



17. V. 1921 N° 124 — 995
"TT

'•* f' •

Amnoncen - Hegt«:
PUBLICITAS Am Q« Anzeigen - Innonces - Ammnzi

'.-r Rögie des annoncest

PUBLICITAS S.A.

11 Ml
KKAMEAAN

II

MM. Ics actionnaires sont convoquös en

assemble generale ordinaire
le samedi, 28 mai 1921, k 15 A heures, aux bureaux de la sociötö, Quartler du
Chälet, n° 19, ä Tramelan-dessus.

ORDRE DU JOUR:
• 1. Rapport du conseil d'administration.

2. Rapport des vörificateurs.
3. Votations sur les conclusions de ces rapports.
4. Nomination de 3 administrateurs..
5. Nomination des vörificateurs de comptes.
6. Divers.

Le president du conseil d'administration.

Soci^te Electrique Uepey - Montreux

Messieurs des actionnaires sont convoquös en assemble gönörale
ordinaire pour le jeudi, 2 juin 1921, k 10 heures, au Grand Hötel d'Aigle, ä Aigle.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires vörificateurs.
3. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Fixation

du dividende. '
/

_

4. Nomination des contröleurs pour l'exercice 1921. -
5. Propositions individuelles.

Les cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale seront remises jusqu'au
31 mai, ä 6 heures du soir, k MM. les actionnaires justifiant de la propriötö des
titres, au bureau de la sociötö, k Territet (Les Jumelles).

Le bilan, le compte de profits et pertes et le rapport des vörificateurs
de comptes sont k la disposition de MM. les actionnaires des le 22 mai au
bureau sus-indiquö oü • ils pourront aussi se procurer des • exemplaires du
rapport du conseil d'administration. (1576 M) 1466

Territet, le 14 mai 1921.

Au nom du conseil d'administration,
Le president: E, Miauton. Le secretaire: Eel Dubochet,

societe des Forces motrices de la Grande Eau

Messieurs les actionnaires sont convoquös en

asstmbtte gönörale ordinaire
pour le jeudi, 2 jtün 1921, ktOA heures, au Grand Hötel d'Aigle, ä Aigle

ORDRE DU JOUR :

1. Rapport du conseil d'administration. •

2. Rapport des commissaires vörificateurs.
8. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Fixation

> • .du dividende.
'4. Nomination des commissaires vörificateurs pour l'exercice 1921.
5. Propositions individuelles.

Les cartes d'admission' ä l'assemblöe generale seront remises jusqu'au
81 mai, k 6 heures du soir, k MM. les actionnaires justifiant de la propriötö des
.titres, au bureau de la sociötö, & Territet (Les Jumelles).

Le bilan, le compte de profits et. pertes et le rapport des vörificateurs
de comptes sont k la disposition de MM. les actionnaires des le 22 mai au
bureau sus^ndique oü iL' pourront aussi se procurer des • exemplaires du
rapport du conseil d'administration. (1577 M) 1465

Territet, le 14 mai 1921.
Au nom du conseil d'administration,

Le president: E. Miauton.
Le secretaire: Eel Dubochet.

Societe Romande d'Electricltd
Messieurs les actionnaires sont convoquös en :

Assemblöe gönörale ordinaire
pour le jeudi 2 juin 1921, ft ll heures, au Grand Hötel d'Aigle, ä Aigle.

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration.
2. Rapport des commissaires vörificateurs des comptes.
3. Discussion et votation sur les conclusions de ces rapports. Fixation

des dividendes.
4. Nomination des vörificateurs des comptes pour l'exercice 1921.
5. Propositions individuelles:

Les • cartes d'admission ä l'assemblöe gönörale seront remises jusqu'au
28 mai, k 6 heures du soir, k MM. les actionnaires justifiant de la propriötö
des titres au'bureau de la sociötö k Territet (Les Jumelles), ainsi qu'ä la
direction de la Banque Cantonale Vaudoise ä Lausanne et au siöge de Vevey
de la Banque Födörale S. A. jusqu'au 25 mai, k 6 heures du soir.

Le bilan, le compte de profits et pertes et .le rapport des vörificateurs
de comptes sont k la disposition de MM. les actionnaires dös le 22 mai au
bureau de la sociötö, oü ils pourront aussi se procurer des exemplaires du
rapport du conseil d'administration. (1578 M) 1464

Territet, le 14 mai 1921. •

Au nom du conseil d'administration,
Le president: E. Miauton.
Le secrötaire: Eel Dubochet,

P. S. Les actionnaires qui comptent .prendre part ä l'assemblöe gönörale
ordinaire convoquöe ci-dessus, sont • en outre priös. de 'demander une. carte
Bpöciale dormant droit k la libre.circulation sur le tramway Aigle-Garg-Grand-
Hötel et au dtner qui sera servi it l'issue de la söance.. -•>

Grand Hotel
Luftkurort I. Randes

Eroiinung 20.juni
Autoverkehr nach
dem Hotel gestattet
Pension von Fr. 13.- an

Kurarzt: Dr.H.Frey. Direktion: R.Kunz-Rebmann

SimmentalrawinniiiiimunHuAMiuiutw*!

UOOni
usine a uendre
(Snisse romande)
Grands iocaux industrials.
Force hydrauliquc 40 HP.

S'adr. Etude Mayor et
Bonzon, notaires, h Wyou.

Jenne Komme
19 ans, ayant termine son

.apprentissage de commerce,
connaissant le frangais et
l'allemand, un peu d'italien,
demaude place daas
using oo commgrte de gros

Adr. olfres sous ehiffre
P. 3157 F. i Publicltas S. A.,
Frlbourg. ;1459

ßk vendre
3 wagons bill«» da noytr,

ler, 2me et 3m ehoix.
1 wagon aar bill«» et 2

wagons branches.

l wagon ieoree skinattaa
1920,' ;1472

S'adresser Vaney et Cavln,
Scierie et bois, Lucens.

Aatnut • BasUaltni
riehtet ein H. Frlaah.
Bfleherexpeite, Ztrlek 9.
Weinbergitnuie Nr. 67.

Portlandccmentfabrlk taufen
Ausserordentliche Generalversammlung

Die Herren Aktionäre werden auf Samstag, den 28. Mal 1921,
nachmittags 3 Uhr, zu einer ausserordentlichen Generalversammlung • in
das Stadtcasino in Basel eingeladen.

TRAKTANDEN:
1. Vorlage undGenehmigung einesVertrages mitder Aargauischen

Portland-Gement-Fabrik Holderbank.
2. Erhöhung des Aktienkapitals.
3. Ausserkrafterklärung der gegenwärtigen Statuten und

Festsetzung der neuen Statuten. (2370Q) ;1455
4. Wahl eines Verwaltungsratsmitgliedes.

Laufen, den 13. Mai 1921:
' Per Verwaltnngsrat.

ScHeMscfter IMMer iMMn
Von unserem Prämien-Anleihen wurden unter der Aufsicht des Notariates

Zürich-Hottingen nnd vor Zeugen folgende Prämien gezogen:
Zu.Fr. 20,000, Serie 5688, Nr. 3; zu Fr. 1000, Serie 5688, Nr. 9; zu Fr. 500,

Serie 2948, Nr. 9; zu Fr. 100, Serien 5461, Nrn. 3, 4, 5688, 8, 12579, 5,
21394, 1, 10, 24854, 10.

Alle übrigen. Nummern der am 9. April 1921 gezogenen Serien werden
mit Fr. 20 zurückbezahlt. Die • Auszahlung dieser gezogenen • Obligationen
erfolgt ab 10. Juni 1921 an den Kassen der Schweiz. Vereinsbank in Bern
und Zürich. (2408 Z) 1448

Zürich, den 10. Mai 1921.

Societe Electrique de In töte, Gland
MM. les actionnaires sont convoquös en

assemblte generale ordinaire
pour le lundi, 30 mal, ä 14 A heures, ä l'Hötel de l'Ecu Vaudois, ä Begnins.

ORDRE DU JOUR:
Opörations statutaires.

Les comptes et le rapport sont ä la disposition des actionnaires an'bureau
de la.compagnic. (23031 L) 1462

Le conseil d'administration.

Mi a ler fleam«! Bftni-Begnifls

MM. les actionnaires sont convoquös en

assemblde gdndrale ordinaire
pour le lundl, 30 mai, ä 16 heures, ä l'Hötel de l'Ecu Vaudois, & Begnins.

ORDRE DU JOUR:
Opörations statutaires.

Les comptes et le rapport 6ont k la disposition des actionnaires au bureau
de la compagnie. iL1,^ (28032 L) 1468

;V" ?>' Le conseil d'administration.
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Nächste Abfahrt ab Genua am 2. Juni mit D. „Radja", direkt
nach Manila, Shanghai, Hongkong, Kobe u. Yokohama.

Anlieferung in Zürich am 25. dies. *iui

Auskünfte und Fraehtnotierungen erteilt bereitwilligst die

Nüä

Zürich — Basel — St. Gallen — Genf
MMHtMUiHMHHtiMMHMUMiiiMMMUliHllMIMMMHitHlMHAHMtttMtUIMkJ)

Rhätische Werke für Elektrizität
Aktiengesellschaft

THUSXS
Die Aktionäre unserer Gesellschaft werden hiermit zu der auf Dienstag,

den 31. Mai 1921, 13.30 Uhr, im Posthotel in Thusis stattfindenden "1

I. ordentlichen Generalversammlung >

geziemend eingeladen. '

Die Verhandlungsgegenstände sind folgende:
1. Bericht des Verwaltungsrates über das Geschäftsjahr 1920,
2. Abnähme der '

Jahresrechnung, Entgegennahme des Revisorenberichts
' und Däcbarge-Erteflung an den Verwaltungsrat.

3. Beschlussfassung über die Verwendung, des Jahresergebnisses,
4. Wahlen in den Verwaltüngsrat.
5. Wahl der Kontrollstelle für das Rechnungsjahr 1921.

Gemäss Art. 10 unserer Statuten haben die.Herren Aktionäre zur
Teilnahme an der Generalversammlung ihre Titel wenigstens 5 Tage vor dem
Versammlungsterinin bei der Gesellschaftskasse oder bei einer der
nachstehenden Stellen' zu hinterlegen:

«Motor» A. G., Baden;
Schweizerische Eisenbahnhank, Basel;
Bankhaus A. Sarasin & Cie., Basel;
Elektrizitätswerk Lonza A. G., Basel.

Sie erhalten dagegen eine auf den Namen lautende Zutrittskarte,
Der Jahresbericht mit Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung per

31. Dezember 1920 liegt vom 23. Mai 1921 an zur Einsicht der Aktionäre an
den vorstehend genannten Stellen auf. .1444 ;

Diejenigen Aktionäre, welche sich durch einen andern an der
Generalversammlung teilnehmenden Aktionär vertreten lassen wollen, haben ährg
Zutrittskarte mit einer schriftlichen Vollmacht zu versehen. ..ü^.

Eine Vertretung durch andere Personen als. durch Aktionäre istt,nicht
zulässig.

Jede Aktie gibt das Recht auf eine ,Stimme.

Thusis, den 12. Mai'1921.
Rhätische Werke für Elektrizität in Thusis,

- Der Präsident des Verwaltungsralesi
Pr. J. Boss!. ___

Neuchfitel-CIiaümont S. fl.,
Assemble gtafrale ordinaire des actionnaires

le jeudi 2 juin 1921, ä 11 heares du matin
äTH6tel-de-Vllle de Neuchätel(Salle du consell .g£n6ral)

ORDRE DU JOUR:
1. Rapport du conseil d'administration sur l'exercice 1920.
2. Rapport des cömmissaires-verificateurs."
3. Votation sur les conclusions de'ccs rapports.
4. Nominations statutaires.

MM. les actionnaires sont mformäs que. le bilan, le compte de profits et *

pertes-et le rapport de MM. les commissaires-v6rificateurs • seront ä leur
disposition," dfes le lundi, 23 mai.1921 ä la Soci6t6 de Banque suisse, ä Neuchätel,
qui leur Temettra les cartes d'admission k l'assembl6e, contre däpöt de leurs
titres. fait au plus tard le lor juin 1921 (art. 19 des Statuts). (7826 N)-13832

Neuchätel, le 4 avril 1921.
Le tonseil d'adminisfrallon.

Jodele du Grand Hotel des Avants, n Montreux
Messieurs les aetionnalrcs sont convoquds en asscinlil6e (|6n6ralc ordinaire pour

le lundi, 30 mal 1021, ft 3l/i heurcs du solr, au Monireu x-i'nlace IIölcl.
ORDRE DU JOUR: 1. Rapport du eonseil d'administration sur les exereiees 1918/19

et 1919/20. 2. Rapport des eontröleurs. 3. Votation sur l'adoption des eomptes et
des bilans. 4. Nominations statutaires. 5. Renscigncments sur la reorganisation
finaneidre. 6. Propositions individuelles. '

'(1562 M)' '1450
Les bilans, les eomptes de profits et pertes, et le rapport des.vdriflcateurs des

eomptes sont ft lp' disposition des actionnaires, dfts le 19 mai 1921, ä la Banque de
Montreux, ft Montreux. Les cartes d'admission ft l'asscmblde seront ddlivrdcs, dds la
mfime date, sur presentation des titres, aux domieiles suivants: Banque de Montreux,
ä Montreux; Cucnod, de Gautard & Cie., ä Vcvey; Comptoir d'Eseompte de Gendve,
ä Lausanne.

Montreux, le 14 mal 1921. Le conseü d'administration.

Gips-Union A.-G. Zurich
Die Generalversammlung vom "11. Mai hat die Dividende pro 1920 auf

6 %. festgesetzt. Coupon Nr. 18 unserer Aktien wird deshalb von heute an
bei der Schweiz. Kreditanstalt in Zürich und ihren übrigen Niederlassungen mit
Fr. 30 eingelöst. (2407 Z) 1447 '

Die Direktion.

Chemische Fabrik vorm Sandoz in Basel

Einladung zur 26. ordentlichen Generalversammlung
anf Freitag, den 27. Mai 1921, vormittags 11 Uhr, im
Barean der Gesellschaft, Fabrikstrasse 60, in Basel.

Tagesordnung:
1. Vorlage der Jahresrechnung für 1920.'
2. Bericht der Kontrollstelle und Erteilung der Entlastung. an den

Verwaltungsrat.
3. Bechlussfassung betreffend Verwendung des Jahresgewinnes.
4. Erneuerungswahlen in den Verwaltungsrat' und Neuwahl.
5. Wahl von 2 Rechnungsrevisoren und 2 Suppleanten für 1922.

Die Bilanz und Rechnung über Gewinn und Verlust sowie der Bericht der
Rechnungsrevisoren sind von heute an im Bureau der Gesellschaft, Fabrikstrasse

60, den Herren Aktionären zur Einsicht aufgelegt.
Zutrittskarten können gegen Hinterlegung. der Aktien oder der

Bankdepotscheine bis zum 24. Mai 1921 bezogen werden. (2296 Q) 1425
Die Hinterlegung kann erfolgen am Sitze der Gesellschaft, Fabrikstrasse

60 in Basel, oder bei den Herren Oswald & Co. in Basel.

Basel, den 11. Mai 1921.
'Der Verwaltüngsrat.

Süss - Bsusiein - FahriK zuricii A.-ß. Zürich

Einladung zur XVI. ordentlichen Generalversammlung
auf Freitag, den 27. Mal 1921, vormittags 11 Uhr,

Fraumiinsterstrasse 12, I. Stock, in Ziirleh
TRAKTANDEN:

1. Jahresbericht und Vorlage der Jahresrechnung pro 1920.
2. Bericht der Rechnungsrevisoren.

.3. Abnahme der Jahresreehnung und Dechargc-Erteilung an

waltungsrat und Direktion.
_

4. Beschlussfassung über die Verwendung des Jahresergebnisses.
5. Wahl der Kontrollstelle. ' : '" ' " * '

6. Verschiedenes.'-
Die Jahresrechnung liegt im Bureau der Gesellschaft zur Einsicht auf,

wo auch die Stinnnkarten gegen Deponierung der Aktien oder Ausweis über
den Aktienbesitz bis und mit 25. Mai 1921 in Empfang genommen werden
können. (2419 Z) 1.446

den 7 er-

Ziirich, den 12. Mai 1921.
Der Verwaltungsrat.

Soöi des tax et Qints de la Suisse Romanic, Lausanne
x* • • « j

Messieurs les actionnaires sont invitäs ä assister ä

(assemble generale ordinaire

quise tiendra le lundi, 30 mal 1921, k 14% heures, & la
Bourse de Lausanne, Galeries du Commerce

» i. ' -J

ORDRE DU JOUR:
_

'

Operations et nominations statutaires.
Le bilau, le compte de profits et pertes et le rapport des con-

tröleurs' seront'ä la disposition de MM. les actionnaires .des le 20 mai,
au siöge de Ja soeifete, Place St. Francois, 15, k Lausanne oü les
cärtes d'admission k l'assemblde generale seront dälivrees contre
justification de'la propriäte' des titres, jusqu'au 28 mai crt. • '1452

Lausanne, le. 14 mai 1921.-
' ••' Le eonseil d'administration.

Poüeiüle Marli! S.A., Mariu-le-Grand
3® sommaiion

11 est porty ä la connaissance des creanciers de cette Socidte que
dans leur assemble'.du. 30. avril 1921, les actionnaires ont decide la
liquidation de la raison sociale. Cette' liquidation est.confiöe au conseil
d'administration. -

En conformity des dispositions „de l'art.665 du C..O. Ies,cr6anciers
sont invitös- ä produire leurs crAances dans le d61ai 16gal au siöge
social ä Marly. "1358 (2989 F)

Marly, le 6 mai 1921.
Le conseil. d'administration.

Commune in 9dlj-$acenna-6enevc
E!*I1»R8INT 1®»»

Le paiement des coupons de i'empriint 1917, ichus au 1er juin 1921,

sera eifectu6 d^s cette date ä la Caisse de l'Unlon FlnancEre de Geneve,

rüe de Hesse. 18. (3209X) ;1458

Petit-Saconnex (Genyve), le 17 mai 1921.

• Le maire: A. DSrtiaz.

SCHWEIZ
Allgemeine Yersidierungs-AHtten-Oeselisdiaft Zttrldi

In der heute abgehaltenen Generalversammlung wurde die
Dividende für das Geschäftsjahr 1920 auf Fr. 125.-— per Aktie festgesetzt.

Demnach wird der Coupon Nr. 51 mit
Fr. 125.—

von heute ab an unserer Gesellschaftskasse eingelöst.
Den Coupons ist ein Nummernverzeichnis beizulegen.
Zürich, den 13. Mai 1921. (2425 Z) ,1456. Die Direktion..
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